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Wir helfen …

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Von Solidarität,  
Nächstenliebe und  

tätiger Hilfe

Advent  
in Naurod

Sicheres Weihnachtsfest 
mit Covid-19-Antigen-

Schnelltest
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Liebe Niedernhausenerinnen
und Niedernhausener,
wieder einmal ist es so weit. Ein 
Jahr geht zu Ende, ein Neues 
steht vor der Tür. 
Und dieses Jahr hat uns allen viel 
abverlangt. Die Corona-Pande-
mie hat unsere Welt, Deutsch-
land und natürlich auch 
Niedernhausen geprägt und 
verändert, unseren Alltag und 
das öffentliche Leben auf den 
Kopf gestellt. Vieles, was früher 
selbstverständlich war, geht im 
Moment nicht mehr oder nur 
in eingeschränktem Maße. Ge-
schlossene Schulen und Kitas, 
geschlossene Geschäfte und 
Restaurants, abgesagte Veran-
staltungen, isolierte Menschen 
in Pflegeeinrichtungen, Kon-
taktverbot – das waren und sind 
Maßnahmen, die weh tun und 
die für uns alle in unserem per-
sönlichen Umfeld spürbar wa-
ren und sind.
Ich möchte mich bei Ihnen da-
für bedanken, dass Sie diese 
Einschränkungen Ihrer per-
sönlichen Freiheit und Ihrer 
Lebenssituation, der Ihrer 
Familien, Freunde und Nach-
barn zum überwiegenden Teil 
mit Ruhe, Besonnenheit und 
Einsicht angenommen haben. 
Dank Ihrer Mithilfe und Ihrem 
Mitwirken haben wir die Lage 
auch in schwierigen Situationen 
in unserer Gemeinde immer 
wieder stabilisieren können.
Gleichzeitig spüre ich aber auch 
Ihre Ängste und Sorgen. Die 
Auswirkungen der Pandemie 
treffen viele Bereiche unserer 
Gesellschaft ganz unterschied-
lich. Viele Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer, gerade in 
systemrelevanten Berufen, se-
hen sich nicht nur massiven 
Mehrbelastungen ausgesetzt, 

sondern müssen auch mit ei-
nem erhöhten Infektionsrisiko 
leben. Andere können gar nicht 
mehr arbeiten – weil sie ihren 
Betrieb schließen mussten oder 
der Arbeitgeber zugemacht hat. 
Dennoch können und dürfen 
wir optimistisch sein! Denn 
unser Land und seine Men-
schen sind stark genug, um 
bald wieder vollständig auf die 
Füße zu kommen. Trotz vieler 
Diskussionen und mittlerweile 
auch vieler Opfer der Pandemie 
haben wir gerade im internatio-
nalen Vergleich gezeigt und uns 
auch selbst bewiesen, dass wir 
diese sehr schwere Krise meis-
tern können. Ich hoffe sehr, dass 
wir mit den flächendeckenden, 
in diesen Tagen anlaufenden 
Impfungen in 2021 eine lang-
same Rückkehr zur Normalität 
erleben werden.
Wer einen Baum pflanzt, wird 
den Himmel gewinnen (Konfu-
zius). Und auch im Corona-Jahr 
2020 haben wir als Gemeinde 
die Zukunft nicht aus den Augen 
verloren – auch wenn mancher 
Zeitplan umgeworfen wurde.
Wir haben die Autalhalle sa-
niert, die Planung für benötigte 
zusätzliche Plätze in der Kin-
derbetreuung in Oberjosbach 
(die Einrichtung einer neuen 
Krippengruppe mit mindes-
tens zehn Plätzen im U3-Be-
reich) vorangetrieben, kleinere 
Sanierungen in den Kitas in 
Königshofen und Niederseel-
bach vorgenommen und den 
„Waldkindergarten“ auf den 
Weg gebracht. Wir haben die 
Ordnungspolizei verstärkt und 
das neue Löschfahrzeug für 
die Feuerwehr Oberjosbach 
geordert. Wir sind für die In-
teressen der Bürgerinnen und 
Bürger eingetreten beim Thema 

Ultranet, das wir als Gemeinde 
ganz aktiv im Sinne all‘ unserer 
Bürger begleiten. Zum Radver-
kehrskonzept gab es einen Zu-
schuss des Landes Hessen von 
fast 15.000 Euro, und für die öf-
fentlichen Liegenschaften wur-
den Defibrillatoren beschafft.
Gemeinsam mit den Gemein-
dewerken Niedernhausen hat 
der Wasserbeschaffungsver-
band (WBV) Niedernhausen/
Naurod den Wasserbehälter 
Farnwiese erweitert – auch in 
Pandemiezeiten ging das Bau-
vorhaben gut voran.
Nicht zuletzt haben einige weni-
ge Monate Schwimmbadsaison 
unter Corona-Bedingungen ge-
zeigt, dass sich unser Konzept 
zum Infektionsschutz gut be-
währt hat.
Wir wollen künftig noch stärker 
auf die Bedürfnisse der älteren 
Generation eingehen. Die Um-
frageergebnisse der „Strategie 
65+ Leben in Niedernhausen“ 
haben wichtige Hinweise ge-
liefert, wo hier noch Optimie-
rungsbedarf gesehen wird.
Und die Gemeinde Niedernhau-
sen gibt auch in Corona-Zeiten 
jungen Menschen eine beruf-
liche Chance; zum 1. Septem-
ber 2020 starteten zwei junge 
Inspektoranwärterinnen in die 
Laufbahn des gehobenen all-
gemeinen Verwaltungsdiensts.
Gerade in diesen schweren 
Zeiten zeigt sich, dass Niedern-
hausen eine starke Gemeinde 
ist, die zusammenhält. Eine Ge-
meinde des Miteinanders, der 
Hilfsbereitschaft, der Mensch-
lichkeit – wir haben großartige 
Menschen hier, die dafür stehen 
und leben.
Und so möchte ich auch in die-
sem Jahr die Gelegenheit nutzen, 
„Danke“ zu sagen. Danke an all‘ 

die Menschen, die auch im Co-
rona-Jahr 2020 wieder mit ihrem 
Einsatz, ihrer Herzenswärme 
und ihrer Zeit ehrenamtlich bei 
uns in der Gemeinde tätig waren 
– in Vereinen, Feuerwehr, Katas-
trophenschutz, Sozialen Diens-
ten, Institutionen, Kirchen, In-
itiativen, in Elternbeiräten und 
bei der Flüchtlingshilfe. Kurz, 
überall dort, wo Hilfe gebraucht 
wird. Nichts von dieser Arbeit 
ist selbstverständlich, gerade 
in der heutigen Zeit. Und es ist 
etwas ganz Besonderes, dass so 
viele Menschen in Niedernhau-
sen bereit sind, sich für das Ge-
meinwohl auch in Krisenzeiten 
einzusetzen.
Das Leben, wie wir es kann-
ten, wird wiederkommen. Wie 
schnell, das liegt auch ein Stück 
weit an uns.
Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Angehörigen erholsame und 
besinnliche Weihnachtstage, 
einen guten Jahreswechsel und 
vor allem ein gesundes neues 
Jahr 2021. 
Gemeinsam gehen wir weiter 
durch diese schwere Zeit. Ach-
ten Sie gut auf sich und auf an-
dere, achten Sie gut auf unser 
Niedernhausen – und bleiben 
Sie gesund!

Ihr
Joachim Reimann

Grußwort des Bürgermeisters zu Weihnachten 
2020 und zum Jahreswechsel 2020/2021

Bürgermeister  
Joachim  Reimann

Die Immobilien-Experten in Niedernhausen und Umgebung

AbacO Immobilien Rhein-Main-West
Bahnhofstraße 20 • 65527 Niedernhausen  

Tel.: 06127-9970186 • Info@abaco-rhein-main-west.de

Allen Kunden, Freunden und Bekannten  
wünschen wir ein  frohes Weihnachtsfest  und ein gutes neues Jahr

FINANZKONZEPTE DIETMAR REHWALD GMBH
seit 2004 in Niedernhausen – Taunus www.finanzkonzepte-rehwald.de

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge von Mensch zu Menschü ý þ

Gesunde Weihnachten und einen guten Start ins Neue Jahr 
wünsche ich Ihnen!

Seit November 2020 in neuen Geschäftsräumen: 
Germanenweg 30, 65527 Niedernhausen

Gesundheit

Hoffnung
Neue TrAume Neue 

Chancen

Neue Gedanken

2021

Nesselweg 21 
65527 Niedernhausen 

Tel.: 06127-8479 
Mobil: 0171-3834894 

Fax: 06127-2803 
gaertnerimmobilien@t-online.de

www.gaertnerimmobilien.de

Gesegnete Weihnachten  
und ein gutes, erfolgreiches Jahr 

2021 wünschen wir unseren 
Kunden und allen Freundes 

unseres Hauses!
Bleiben Sie gesund!

Dipl.-Ing.
Manfred Gärtner

Büro für Bauplanung ·  
Statik · Bauphysik ·  

Bauleitung 
Nesselweg 25

65527 Niedernhausen
Tel.: 06127-5396
Fax: 06127-2803

manfred.gaertner@t-online.de  

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Das Corona- Update des 
 Bürgermeisters Joachim Reimann  

vom 15.12.2020
finden Sie auf Seite 3.

Friedvolle Weihnachtstage und ein  
glückliches, gesundes neues Jahr wünscht  
das Team des Niedernhausener Anzeigers

Einen kleinen Jahresrückblick des Verlegers  
finden Sie auf Seite 8. Wir würden uns auch 
freuen, wenn Sie zwischen den Jahren Zeit 
finden, um in unserer Online-Ausgabe auf www.
niedernhausener-anzeiger.de digital zu blättern.

http://www.nowitex.de
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Samstag, 19. Dezember 2020
Apotheke am Wiesental 
65205 Wiesbaden 
Pfarrmorgen 2–4 
Tel.: 06122/3976 

Phönix Apotheke im Schelmen-
graben 
65199 Wiesbaden 
Karl-Marx-Str. 55–57 
Tel.: 0611/422277 

Taunus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Taunusstr. 20 
Tel.: 0611/51206

Sonntag, 20. Dezember 2020
Kreuz Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Oranienstr. 1 
Tel.: 0611/300332 

Mohren Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Rathausstraße 59 
Tel.: 0611/66375 

Sonnen Apotheke Breckenheim 
65207 Wiesbaden 
Alte Dorfstr. 29 
Tel.: 06122/98410

Freitag, 25. Dezember 2020
Cäcilien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Mauergasse 16 
Tel.: 0611/370426 

Franken Apotheke 
65205 Wiesbaden 
Berliner Str. 272 
Tel.: 0611/712335 

Lilien Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Bahnhofsplatz 3 
Tel.: 0611/1667704

Samstag, 26. Dezember 2020
Aukamm Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Aukammallee 33 
Tel.: 0611/95016200 

Germania Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Rüdesheimer Str. 23 
Tel.: 0611/444838 

Quickpharm Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 42 
Tel.: 0611/4451535

Sonntag, 27. Dezember 2020
Brunnen Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bleichstr. 26 
Tel.: 0611/302131 

Fortuna Apotheke 
65201 Wiesbaden 
Reichsapfelstr. 7 
Tel.: 0611/22323 

Humboldt Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Frankfurter Straße 11 
Tel.: 0611/307280
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Uhr Gottesdienst (An-
meldung über die Homepage 
oder im Gemeindebüro erforder-
lich; Zugang zum Gottesdienst-
Livestream und alle aktuellen 
Informationen auf: https://chris 
tuskirche-niedernhausen.de)
Do., 24.12.2020 (Heiligabend): 
Zwei digitale Angebote über die 
Homepage (s. o.) vom 24.12. ab 
15.00 Uhr bis 27.12. um 22.00 Uhr:
1. Ein Krippenspiel für Familien.
2. Ein Festgottesdienst mit al-
lem, was dazu gehört: Musik von 
unseren verschiedenen Gemein-
demusikern am E-Piano, an der 
Orgel und mit Blasinstrumenten, 
Lesung der Weihnachtsgeschich-
te und Predigt, weihnachtliche 
Gebete und Segen von den drei 
Gemeindepfarrern.
Falls Sie sich für unsere Präsenz-
angebote interessieren, schauen 
Sie bitte auf der Homepage, ob es 
noch freie Plätze gibt.
25.–27. Dezember: Von 16.00–
18.00 Uhr planen wir, an diesen 
drei Nachmittagen die Chris-
tuskirche zu öffnen für spon-
tane Menschen, die gerne zu 
Weihnachten eine Zeit lang 
ruhig in der Kirche verweilen 
möchten. Untermalt von lei-
ser Weihnachtsmusik können 
Sie verschiedene Stationen mit 
Impulsen innerhalb der Kir-
che aufsuchen, einfach Ihren 
Gedanken nachgehen und die 
Nähe zu Jesus, dem Kind in der 
Krippe, im Gebet suchen. 
Jeweils um 17.45 Uhr kurze 
weihnachtliche Andacht. Bitte 
bringen Sie einen Mund-Na-
sen-Schutz für Ihren Aufenthalt 
in der Kirche mit und ziehen Sie 
sich warm an, – die Kirche ist un-
geheizt. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich!
Wir wünschen Ihnen ein unge-
wöhnliches, frohes Weihnachts-
fest mit Gottes Segen!
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Am 4. Advent-Sonntag, 20.12. 
veröffentlichen wir einen Vi-
deo-Gottesdienst. Wir laden 
Sie ein auf unserer Internetseite 
www.kirche-niederseelbach.de 
den Prüfungsgottesdienst unse-
rer Vikarin Annika Dick anzuse-
hen und mitzufeiern.
Weihnachtsspaziergang statt 
Krippenspiel: Am Heiligen 
Abend können Sie an sieben 
Stationen den einzelnen Figu-
ren der Weihnachtsgeschichte 
begegnen. Die Stationen (von 
15.00– 18.00 Uhr offen): 1. Al-
tes Rathaus, 2. Gemeindehaus, 
3. Schule, 4. Lenzenberghalle, 
5. Pavillon am Bouleplatz, 6. 
Feuerwehr und 7. Johanneskir-

che. Um die Figuren reden zu 
hören, bitte den Anweisungen 
an den einzelnen Stationen fol-
gen (Handy oder Taschenlampe 
erforderlich).
Gottesdienst für Zuhause
Ab dem 4. Advent liegen Gottes-
diensthefte in unseren Kirchen 
zum Mitnehmen. Um 23.00 Uhr 
werden in der Heiligen Nacht 
alle Glocken erklingen und wir 
möchten Sie herzlich einla-
den die Fenster zu öffnen und 
beim Klang der Glocken das 
Lied „Stille Nacht“ miteinan-
der zu singen. Informationen 
auf unserer Homepage (www.
kirche-niederseelbach.de) Got-
tesdienste zum Jahreswechsel 
werden weiterhin digital über 
unsere Internetseite stattfinden.
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht
So., 10.45 Gottesdienst, Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag 
Do., 24.12.2020 (Heiligabend):
16.30 Gottesdienst – Anmeldung 
jeweils unbedingt erforderlich
17.15 Gottesdienst 
18.00 Gottesdienst 
18.45 Gottesdienst 
22.00 Offene Kirche“ – der Got-
tesdienstraum ist geöffnet. Hier 
können Sie sich zum kurzen 
Verweilen einfinden, die Weih-
nachtsgeschichte und Musik 
hören.
1. Christtag, 25.12.2020, 10.45 
Gottesdienst; Prädikantin Inge-
borg Zorn-Ilka
2. Christtag, 26.12.2020, 10.45 
Uhr Gottesdienst; Predigt: Pfar-
rer Moritz Mittag; 
So., 27.12.2020, 10.45 Gottes-
dienst, Predigt: Pfr. Moritz Mittag 
Do., 31.12.2020, 18.00 Gottes-
dienst an Silvester; Pfr. Moritz 
Mittag und Mitglieder des Got-
tesdienstvorbereitungskreises
Fr., 1.1.2021, 19.00 Gottesdienst; 
Predigt: Pfr. Moritz Mittag; Pre-
digttext : Jahreslosung 2020 
(Jesus Christus spricht: Seid 
barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist!)
Nach wie vor bitten wir um An-
meldung für den Gottesdienst: 
Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 06198-
33770 oder per E-Mail – pfarr 
amt@emmaus-bremthal.de – 
bis spätestens Samstag 16 Uhr.
Gottesdienst zum Anschauen 
auf Youtube unter BrEmmaus.
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 17.30 Beichtgelegenheit 
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 22.12.2020, 18.05 Dienstags-
gebet „Wir zünden eine Kerze an“
Mi., 23.12.2020, 6.30 Roratemesse 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 17.30 Musikalischer Abschluss 
Lebendiger Adventskalender 
Do., 24.12.2020, 14.00 Kinder-
krippenfeier 
Do., 15.30 Kinderkrippenfeier 
Do., 17.00 Kinderkrippenfeier 
Do., 18.30 Christmette 
Do., 24.00 Christmette
Fr., 25.12.2020, 11.00 Weih-
nachtsmesse
Sa., 26.12.2020, 9.30 Weih-
nachtsmesse 
So., 27.12.2020, 9.00 Eucharis-
tiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 29.12.2020, 18.05 Dienstags-
gebet „Wir zünden eine Kerze an“ 
Mi., 30.12.2020, 11.40 Ökumeni-
sches Friedensgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier
Do., 24.12.2020, 15.00 Kinder-
krippenfeier
Do., 16.00 Kinderkrippenfeier 
Do., 17.00 Kinderkrippenfeier 
Do., 20.30 Christmette 
Fr., 25.12.2020, 9.30 Weih-
nachtsmesse
Sa., 26.12.2020, 11.00 Weih-
nachtsmesse 

St. Michael Oberjosbach
Mittwoch, 23.12.2020, 19.00 Eu-
charistiefeier 
Do., 24.12.2020, 14.00Kinder-
krippenfeier
Do., 15.30 Kinderkrippenfeier 
Do., 17.00 Kinderkrippenfeier 
Do., 18.30 Christmette 
Fr., 25.12.2020, 7.30 Weih-
nachtsmesse 
Sa., 26.12.2020, 11.00 Weih-
nachtsmesse 
Mi., 30.12.2020, 19.00 Eucharis-
tiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 oder 
E-Mail pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 
Sa., 19.12.,  So., 20.12., Fr., 25.12., 
bis So., 27.12.2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte
notdienst

Apothekendienst

Absage Weihnachtsbaumsammelaktion 2021
Die traditionelle Weihnachts-
baumsammelaktion der Ge-
meindejugendfeuerwehr Nie-
dernhausen kann 2021 aufgrund 
der aktuellen Situation leider 

nicht stattfinden. Wir bedau-
ern dies sehr und hoffen, sie im 
nächsten Jahr wieder in bewähr-
ter Weise durchführen zu kön-
nen. Die Jugendfeuerwehren 

der Gemeinde Niedernhausen 
wünschen Ihnen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein gesundes neues 
Jahr 2021. 

Tobias Vogel   
Partei- und Fraktions-

vorsitzender

Dr. Norbert Beltz
 

1. Beigeordneter

 Wir wünschen Ihnen 
eine schöne Weihnachtszeit und 

für das neue Jahr alles Gute - 
vor allem Gesundheit! 

Ihre SPD Niedernhausen mit 
der Fraktion in der Gemeindevertretung und in den Ortsbeiräten.

Wie die Kirchengemeinde St. 
Martin Idsteiner Land Men-
schen in schwierigen Situatio-
nen Lichtblicke schenken will 
Die Idsteiner Tafel vergibt im 
Rahmen der Aktion „Du deckst 
mir den Tisch“ der Katholischen 
Pfarrei St. Martin Idsteiner 
Land Restaurant-Gutscheine 
an Menschen, bei denen 2020 
tiefe Spuren hinterlassen hat. 
So bekommt die Tafel die Mög-
lichkeit, Menschen eine indivi-
duelle Freude zu bereiten und 
ihnen ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern. „Adventskaffee, 
Weihnachtsfeiern, Besuche 
und vieles mehr wird es dieses 
Jahr nicht geben“, erklären Frau 

Dr. Alexia Schadow und Ronald 
Wassmann, Gemeindemit-
glieder und Organisatoren der 
Aktion. „Einsamkeit, Isolation, 
wirtschaftliche Nöte und ein 
recht trister und veränderter All-
tag durch die Corona-Pandemie 
stellen viele Menschen dieses 
Jahr in der Adventszeit und zu 
Weihnachten vor eine Heraus-
forderung. Deshalb möchten 
wir Menschen aus ihrer Isolati-
on herausholen und ihnen eine 
Weihnachtsfreude machen! Wir 
haben uns entschlossen, als 
Zeichen der Solidarität Restau-
rant-Gutscheine an Menschen 
in schwierigen Situationen zu 
verschenken. Die Idsteiner Ta-

fel, der wir auf vielfältige Art 
und Weise verbunden sind, wird 
die Verteilung übernehmen“ so 
beide weiter. Die Idsteiner Res-
taurants Ambach, Felsenkeller, 
La Fattoria und Zeitlos konnten 
als Gastgeber gewonnen wer-
den und heißen die Gutschein-
Empfänger herzlich willkom-
men. Das Weihnachtsessen 
kann dank Abhol- oder Liefer-
service auch zu Hause stattfin-
den. Die Aktion finanziert sich 
aus Spendenmitteln der vr bank 
Untertaunus, von Herrn Mike 
Schillings und weiteren Einzel-
personen. Die Organisatoren 
danken den Unterstützern ganz 
herzlich für deren Spende!

Hoffnung, Zuversicht und Solidarität

Ab dem 01.01.2021 wird die Ent-
leerung der Tonnen für Bio-, 
Restmüll und Papier sowie die 
Sammlung von Sperrmüll und 
Elektrogroßgeräten im Kreisteil 
Untertaunus durch ein neues 
Unternehmen durchgeführt. Die 

von der Firma K+R Umwelt reser-
vierte und an uns weitergeleitete 
Telefonnummer für die Sperr-
müll- und Elektrogroßgerätean-
meldung im Untertaunus sowie 
die Elektrogroßgerätesammlung 
im Rheingau ist jedoch falsch! Bit-

te benutzen Sie die Telefonnum-
mer 06124/606 999 1. Sperrmüll 
und Elektrogroßgeräte können 
für das nächste Jahr bei der Firma 
K+R Umwelt auch unter www.
sperrmuell-rheingau-taunus.de 
online angemeldet werden.

Sperrmüllanmeldung 2021

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
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Niedernhausen

Neues aus dem Rathaus

„Die große Einigkeit zu einer 
Weiterentwicklung und Verbes-
serung der Vereinsförderung in 
Niedernhausen ist in zweifacher 
Hinsicht eine sehr gute Nach-
richt: Zum einen zeigt dies, dass 
auch in komplexen und schwie-
rigen Fragen eine parteiüber-
greifende Zusammenarbeit in 
unserer Gemeinde möglich ist 
und uns voranbringt. Zum an-
deren bringt die Entscheidung 
der Gemeindevertretung vielen 
Vereinen eine verbesserte För-
derung bei ihrer für unser Ge-
meinwesen so wichtigen Arbeit“, 

begrüßt Bürgermeister Joachim 
Reimann die Beschlussfassung 
über die neuen Richtlinien zur 
Förderung von Vereinen und 
Verbänden der Gemeinde Nie-
dernhausen. 
Über ein Jahr lang hatten Ver-
treter aller Fraktionen in der 
Gemeindevertretung unter dem 
Vorsitz der Ausschussvorsitzen-
den für Bauen, Umwelt und So-
ziales, Heike Seibert, zusammen 
mit der die Politiker beratenden 
Gemeindeverwaltung im Rah-
men eines „Runden Tischs“ an 
dem neuen Papier gearbeitet 

und viele offene Fragen geklärt 
und besprochen. Danach wur-
den die bislang geförderten Ver-
eine angeschrieben und erhiel-
ten die Gelegenheit, den Entwurf 
der Richtlinien aus Ihrer Sicht zu 
bewerten. Schließlich beschloss 
die Gemeindevertretung in ihrer 
letzten Sitzung im Jahre 2020 ein-
stimmig die neue Förderung.
Im Ergebnis steht eine deut-
lich einfachere und in der Höhe 
verbesserte Förderung für die 
Vereinswelt in Niedernhausen. 
Die neuen Richtlinien gelten ab 
dem Jahr 2021.

Liebe Niedernhausenerinnen, 
liebe Niedernhausener,
auch diese Woche wende ich 
mich wieder an Sie, um Sie zur 
aktuellen Entwicklung in der 
Corona-Krise hier bei uns in 
Niedernhausen und in unserer 
Region zu informieren. Und 
heute leider vor allem mit der 
Zusammenfassung der in die-
sen Tagen noch einmal drastisch 
verschärften Maßnahmen zur 
Eindämmung der Pandemie.
Die Maßnahmen der letzten 
Wochen haben nicht ausge-
reicht, um die Zahl der Neu-
infektionen in Deutschland zu 
senken. Vielmehr sind diese 
weiter extrem gestiegen und die 
Zahl der Todesfälle nimmt lei-
der immer weiter zu. Deshalb 
wird ab Mittwoch der Alltag im 
ganzen Land konsequent her-
untergefahren, damit vor allem 
die Kliniken und Intensivstatio-
nen weiterhin handlungsfähig 
bleiben. 
Meine Gedanken sind in diesen 
Tagen bei den vielen Erkrankten 
und ihren Familien, aber auch 
bei all den Gewerbetreibenden, 
die so dauerhaft unter der Krise 
leiden und für die es häufig gar 
nicht so einfach ist, an die staat-
lichen Unterstützungsgelder zu 
kommen. Ich finde es großartig, 
mit wie viel Kreativität und Ein-
satz manche Geschäfte und 
Restaurants auf diese Situation 
reagieren. Ich freue mich über 
jedes neue Liefermodell und 
jedes Geschäft, das eine Waren-
ausgabe eingerichtet hat. 
In den letzten Tagen war die 
7-Tage-Inzidenz im Rheingau-
Taunus-Kreis dauerhaft über 
einem Wert von 200. Die Inzi-
denz beschreibt die in einem 
Zeitraum von sieben Tagen neu 
aufgetretene Anzahl an Krank-
heitsfällen pro 100.000 Einwoh-
ner. Bei einem Wert von über 200 
gibt das Eskalationskonzept des 
Landes Hessen das Verhängen 
von einschneidenden Maßnah-
men zur Pandemiebekämpfung 
vor. Daher hat der Kreis u. a. ver-
fügt:
In der Zeit zwischen 21:00 Uhr 
und 5:00 Uhr früh darf die eige-
ne Wohnung nur noch aus ge-
wichtigen Gründen verlassen 
werden (nächtliche Ausgangs-
beschränkung).
Gewichtige Gründe sind insbe-
sondere:

 – die Ausübung beruflicher 
oder dienstlicher Tätigkeiten, 
einschließlich der Teilnahme 
Ehrenamtlicher an Einsätzen 
von Feuerwehr, Katastro-

phenschutz und Rettungs-
dienst,

 – die Inanspruchnahme me-
dizinischer, therapeutischer 
und veterinärmedizinischer 
Versorgungsleistungen,

 – die Wahrnehmung des Sorge- 
und Umgangsrechts,

 – die Begleitung und Betreuung 
von unterstützungsbedürfti-
gen Personen und Minder-
jährigen,

 – die Begleitung Sterbender,
 – die Teilnahme an Gottes-

diensten zu besonderen reli-
giösen Anlässen,

 – die Versorgung von Tieren 
sowie zu Maßnahmen der 
Tierseuchenbekämpfung und 
-prävention.

Zudem gelten ab Mittwoch die-
ser Woche in Hessen folgende 
Regeln: 

 – Private Treffen dürfen weiter-
hin nur mit zwei Haushalten, 
höchstens jedoch mit fünf 

Personen stattfinden. Kinder 
bis 14 Jahren bleiben hiervon 
ausgenommen.

 – Der Einzelhandel wird weit-
gehend geschlossen. Super-
märkte, Apotheken, Droge-
rien, Tankstellen, Kioske und 
Tiermärkte können weiter 
öffnen. Die Ausgabe bestell-
ter Ware in den Geschäften ist 
zulässig.

 – Auch der Weihnachtsbaum-
verkauf ist möglich.

 – Weihnachtsmärkte sind un-
tersagt. Wochenmärkte blei-
ben geöffnet.

 – Schülerinnen und Schüler 
sollen, wo immer möglich, 
dem Präsenzunterricht in 
der Schule fernbleiben. In 
den Schulen kann Fernunter-
richt angeboten werden, eine 
Notfallbetreuung ist sicherge-
stellt. Klassenarbeiten finden 
in der Regel nicht statt.

 – Kitas sollen nur in Fällen 
dringender Betreuungsnot-

wendigkeiten in Anspruch 
genommen werden. Sie blei-
ben aber geöffnet.

 – Restaurants bleiben ge-
schlossen. Die Lieferung und 
Abholung von Speisen für den 
Verzehr zu Hause (nicht vor 
Ort!) bleibt weiter möglich.

 – In der Öffentlichkeit darf 
ganztägig kein Alkohol mehr 
getrunken werden.

 – Dienstleistungsbetriebe der 
Körperpflege wie bspw. Fri-
seursalons, Kosmetikstudios 
oder Massagepraxen werden 
geschlossen. Davon ausge-
nommen bleiben medizinisch 
notwendige Behandlungen.

 – Handwerks- und Dienst-
leistungsbetriebe wie bei-
spielsweise Reinigungen, 
Waschsalons, Auto- und 
Fahrradwerkstätten, Ban-
ken und Sparkassen können 
weiterhin öffnen.

 – Gottesdienste können nur 
unter strenger Einhaltung der 

Hygieneregeln stattfinden, 
das sind Tragen der Maske, 
1,50 Meter Abstand und der 
Verzicht auf gemeinsames 
Singen.

 – Sylvester: Das Abbrennen 
von Feuerwerkskörpern an 
publikumsträchtigen öffentli-
chen Orten ist untersagt. Der 
Verkauf von Feuerwerk und 
Pyrotechnik ist in diesem Jahr 
bundesweit verboten. Es gel-
ten die allgemeinen Kontakt-
beschränkungen.

 – Weihnachten: Über die Weih-
nachtstage können – über 
die bestehenden Kontaktbe-
schränkungen hinaus – Treffen 
im engsten Familienkreis mit 
vier weiteren Personen jenseits 
des eigenen Hausstands statt-
finden. Kinder unter 14 Jahren 
werden nicht mitgezählt. Zum 
engsten Familienkreis zählen 
insbesondere Kinder, Eltern, 
Großeltern, Geschwister und 
Lebenspartner.

 – In Alten- und Pflegeheimen 
sind von den Beschäftigten 
und von Besucherinnen und 
Besuchern zu jeder Zeit FFP2- 
oder KN95-Masken zu tragen. 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner dürfen zweimal pro Wo-
che von bis zu zwei Personen 
besucht werden. Das Personal 
muss regelmäßig, mindestens 
einmal pro Woche, auf Coro-
na getestet werden.

Jenseits von allen Verordnun-
gen bitte ich Sie: bleiben Sie zu 
Hause im kleinen Kreis, wann 
immer es irgend geht. Und bitte 
schützen Sie sich und Ihre Fami-
lie, indem Sie die Kontakte auf 
ein absolutes Minimum redu-
zieren. Lassen Sie uns weiterhin 
gemeinsam durch diese schwe-
re Zeit gehen.

Bitte bleiben Sie gesund!
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Bürgermeister begrüßt Einigkeit aller Parteien: 
Förderung für Vereine wird weiter verbessert

...überall reichlich Parkplätze !
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Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

0<Y

Do.+Fr.+Sa.17./18./19.Dez.

Kräftiges Rubinrot mit 
lebhaften Farben. In der Nase 
deutliche Aromen von Kirsche,
Brombeere und Waldfrüchten. 
Am Gaumen weich, angenehme 
Tannine und schöne Struktur.

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Augustiner hell, 
dunkel 20 x 0,5-l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,80/l

Bitburger 
„Steinie“, versch. 

Sorten 20 x 0,33-l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,36/l

8.99
TOP-PREIS! 

Beck’s, versch. 
Sorten 20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

Gruß aus dem  
Rheingau!
Hessische
Staatsweingüter
Kloster Eberbach
Riesling,
Rosé Spätburgunder
QbA, trocken
0,75 l-Fl., € 9,32/l

Fritz Kola, 
versch. Sorten, 
neu: Null Zucker 
Guarana 10 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 0,15/3,00  € 2,00/l

NEU!

Die
Schluckspecht-

Weihnachts-
bierkiste

plus 1 
großer Schoko-

Nikolaus sowie

1 Mini-Stollen

gratis!

je 5x 4 verschiedene
Weihnachtsbiere: 
Tucher Christkindles-
markt-Bier, Hofbräu     
Winterzwickl, König 

Ludwig Festtagsbier, 
Lammsbräu 

Winterfestbier Bio 
20 x 0,5 l, Pfd. 3,10 

€ 1,70/l

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!

Exklusiv bei uns!

5x

5x
5x

5x

4.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, 

versch. Sorten 
12 x 1,0 l-PET-Fl.,

Pfd. 3,30  € 0,42/l

6,996,99
Top-Preis!Top-Preis!

Die Vielfalt der
Toskana kultivieren!

Faunae (vegan)
Chianti Classico
DOCG, trocken
0,75 l-Fl., € 11,99/l

8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!

0,990,99
EinzelflascheEinzelflasche

Das Fest kann kommen
Das Fest kann kommen

Wir liefern!Wir liefern!

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

Unser Biertipp!

9.99
TOP-PREIS! 

alle 7 Sorten!
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Bürgermeister  
Joachim  Reimann

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Corona-Update des Bürgermeisters  
Joachim Reimann vom 15.12.2020
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Der Verteidiger Deiner Freiheit
Zur aktuellen Corona Lage
Ich habe die Corona-Warn-App 
seit dem ersten Tag auf meinem 
Handy installiert. Hier in der 
Heimat gehen die Warnungen 
stets schnell auf Null herunter, 
und nach der ersten Fahrt mit 
der Berliner U- oder S-Bahn 
schnellen die Warnungen stets 
nach oben. Hier im Rhein-
gau-Taunus-Kreis ereignet sich 
die Masse der Infektionen in 
Heimen, insbesondere Alten- 
und Pflegeheimen. Seit dem 
Sommer forderte die FDP ein 
intensiveres und regelmäßiges 
Testen des Personals und die 
kostenlose Ausgabe von FFP2-
Masken in Heimen, was seit 
November endlich nach und 
nach umgesetzt wird. Wir lernen 
sehr viel in der kurzen Zeit, und 
trotzdem erscheinen die Maß-
nahmen der Regierung wie ein 
Holzhammer: Anstatt gezielter 
an den Stellen einzuwirken, wo 
man die explodierenden Inzi-
denzwerte mit Händen greifen 
kann, setzt man das ganze Land 
in den Shutdown und verspricht 
dabei stets, dass in vier Wochen 
die Welle gebrochen sei. War-
um sind bei uns die Test-Kapa-

zitäten noch immer dermaßen 
knapp, während andere Indust-
rieländer diese Tests erfolgreich 
exportieren? Warum wird an 
unseren Flughäfen nicht jeder 
aus Risikogebieten Ankommen-
de einem verpflichtenden Test 
unterzogen? Warum ermöglicht 
man besonders alten Menschen 
nicht die Fahrt mit dem Taxi 
zum Preis eines Bus-Tickets, um 
die Gefahren zu minimieren? 
Wir sehen zu, wie zum Beispiel 
Südkorea und Japan ohne har-
ten Shutdown die Krise mana-
gen, aber auch wie Kommunen 
in Deutschland mit gezieltem 
Schutz alter Menschen die In-
zidenzen niedrig halten – aber 
lernen wir auch daraus? Wenn 
man die Menschen zum Mit-
machen gewinnen will, dann 
muss man sich ehrlich machen 
und klar sagen, dass die Shut-
down-Maßnahmen der Regie-
rung nicht nur wenige Wochen, 
sondern noch bis Ostern dauern 
werden. Mir wäre es lieber, wir 
würden statt der Holzhammer-
Methode etwas gezielter einwir-
ken, und vor allem bereit sein, 
von anderen zu lernen. Dies ist 
die letzte Ausgabe des Anzeigers 

im Jahr 2020; ich wünsche Ihnen 
schon jetzt ein schönes und be-
sinnliches Weihnachtsfest, ein 
gutes neues Jahr 2021, und vor 
allem Gesundheit!

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Weihnachten steht vor der Tür, 
das Jahr neigt sich dem Ende, 
ihre Weihnachtsbestellungen 
sind bei uns eingegangen. 
Nun geht es bei uns in etwa so 
zu, wie in der Weihnachtswerk-
statt, damit ab dem 23. Dezem-
ber auch alle Päckchen gepackt 
sind. Dann bleibt uns nur noch 
DANKE zu sagen, für treue und 
liebe Kunden, für Verständnis in 
dieser schwierigen Zeit, für Ihre 
Geduld beim Draußen-Warten-
Müssen und die Rücksichtnah-
me beim Einkauf. Danke für die 
Wertschätzung unserer haus-

gemachten Wurst, -Schinken- 
und Salamispezialitäten, für ihr 
jahrelanges Vertrauen und das 
freundschaftliche Miteinander 
und danke an unser gutes Team 
und unsere langjährigen Mit-
arbeiter. 
Wir sind immer gerne für Sie 
da. Klaus und Maria Ullrich mit 
dem gesamten Team 
P.  S. Aktuell möchten wir den 
Kindergarten Königshofen 
durch den Verkauf einiger ge-
bastelter Weihnachtsartikel 
unterstützen, vielleicht ist auch 
was für Sie dabei?!

METZGEREI 
ULLRICH  Der Feinschmecker-Tipp

Heute möchten wir einfach  
„Danke“ sagen

www.metzgereiullrich.de

Klaus und Maria Ullrich

Adam Baron
Freischwimmen 
Hanser Verlag

Cym kann nicht schwimmen, so 
ist es nicht weiter verblüffend das 
ihn die erste Stunde Schwimm-
unterricht etwas nervös werden 
lässt. Nichtsdestotrotz lässt sich 
Cym auf einen Wettkampf mit 
seinem Kontrahenten ein und 
ertrinkt beinahe. Dieser Unfall 
löst eine Familienkrise aus und 
so kommt Cym einer unglaub-
lichen Wahrheit auf die Spur.

Eine herzzerreißende, urkomi-
sche Geschichte über schwieri-
ge Themen ab 10 Jahren

Jetzt ein Buch!

Freischwimmen

Herr Bravin von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Aufbewahrungsfristen
Gewerbetreibende, bilanzie-
rungspflichtige Unternehmer 
oder selbstständig Tätige müssen 
u. a. Bücher, Bilanzen, Inventare, 
Jahresabschlüsse, Lageberichte, 
die Geschäftskorrespondenz 
sowie alle elektronisch übermit-
telten Dokumente mindestens 
sechs Jahre aufbewahren. 
Handelsbücher, Inventare, Bi-
lanzen und Buchungsbelege 
müssen mindestens zehn Jahre 
aufbewahrt werden. Die Auf-
bewahrungsfrist beginnt je-
weils mit dem Schluss des Ka-
lenderjahres, in dem die letzte 
Eintragung im Buch gemacht 
worden ist, der Handels- oder 

Geschäftsbrief empfangen oder 
abgesandt worden ist oder – bei 
Bilanzen – mit Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem der Jahresab-
schluss fest- bzw. aufgestellt 
wurde (§ 147 Abs. 4 der Abga-
benordnung).

Ablauf der Aufbewahrungsfrist 
zum 31.12.2020
Zum Jahreswechsel können 
Handelsbücher, Inventare, 
Bilanzen und sämtliche Bu-
chungsbelege aus dem Jahr 2010 
vernichtet werden. Vorausset-
zung ist, dass der letzte Eintrag 
in diesen Dokumenten im Jahr 
2010 erfolgt ist. Handels- oder 
Geschäftsbriefe, die in 2014 

empfangen oder abgesandt 
wurden, sowie andere aufbe-
wahrungspflichtige Unterlagen 
aus dem Jahre 2014 und früher 
können ebenfalls vernichtet 
werden.

Ausnahme
Unabhängig vom Verstreichen 
der Aufbewahrungsfrist be-
steht eine allgemeine Aufbe-
wahrungspflicht, wenn die Do-
kumente für die Besteuerung 
weiterhin von Bedeutung sind. 
Lieferscheine müssen nur dann 
aufbewahrt werden, wenn sie ei-
nen Buchungsbeleg oder Rech-
nungsbestandteil darstellen.
Stand: 24. November 2020

Welche Dokumente zum 31.12.2020 
vernichtet werden können

www.rcs-gmbh.com

Niedernhausen

BfN
Bürger für Niedernhausen

Alt und Jung – gemeinsam für Niedernhausen

Wir wünschen Euch ein frohes Weihnachtsfest, 
ein gesundes neues Jahr und bleiben Sie gesund!
Doris Michels, Heiko Schmitz, Michael Rodschinka,
Bruno Harwardt und Gerhard Lang.

Es soll nicht viel kosten, aber viele Überraschungen  bereithalten, handlich 

sein, für ein ganzes Jahr gültig sein, in dem Geschenk soll viel drin sein und 

etwas mit Ihrer Gemeinde in Verbindung bringen?

Dann erwerben Sie

Für € 10 in allen teilnehmenden Geschäften erhältlich
(Liste unter: www.niedernhausener-anzeiger.de)

Suchen Sie noch ein kleines Geschenk für Weihnachten?

Gottesdienste und digitale An-
gebote an Heiligabend und den 
Festtagen 
Eine volle Kirche, in der Got-
tesdienstbesucher eng zusam-
mengerückt auf den Bänken 
der Kirche sitzen, wird es im 
Corona-Jahr nicht geben. Hei-
ligabend wird aber auch nicht 
ausfallen, nur anders stattfin-
den, als viele es kennen. Die 
Gottesdienste an Heiligabend 
und den Weihnachtsfeiertagen 
in den Kirchorten der Pfarrei St. 
Martin Idsteiner Land finden 
unter strengen Hygieneauflagen 
statt, daher steht auch nur eine 
begrenzte Anzahl von Plätzen in 
den Gottesdiensten und Krip-
penfeiern zur Verfügung. Die 
Verantwortlichen bitten darum 
nicht spontan zum Gottesdienst 
zu erscheinen, da die Ordner 
unangemeldete Besucher nicht 
einlassen dürfen. Der Fairness 

halber ist eine verbindliche Re-
servierung an den drei Festtagen 
nur für einen Gottesdienst mög-
lich! Anmeldungen sind absolut 
erforderlich und werden aus-
schließlich vom 14. Dezember 
(ab 8 Uhr) bis 22. Dezember um 
10 Uhr im Zentralen Pfarrbüro 
in Idstein unter 06126 95373-00  
oder pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de entgegen genom-
men. Sollte eine Anmeldung zu 
den Krippenfeiern und Gottes-
diensten nicht mehr möglich 
sein, gibt es die Möglichkeit 
der Teilnahme an einer online-
Andacht um 15 Uhr an Heilig-
abend. Die Zugangsdaten wer-
den auf der Homepage www.
katholisch-idsteinerland.de 
bereitgestellt. Das Pastoralteam 
denkt auch an alle die, die nicht 
wie jedes Jahr an den traditio-
nellen Gottesdiensten zu Weih-
nachten teilnehmen können 

und weist deshalb auf weitere 
digitale Angebote hin, die unter 
katholisch-idsteinerland.de 
zu finden sind. Wie schon seit 
Beginn der Coronapandemie 
wird auch an Weihnachten das 
Evangelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft zur aktuellen 
Eucharistiefeier online veröf-
fentlicht. Damit haben alle die 
Möglichkeit, von zu Hause aus 
in Gedanken mit der Kirchen-
gemeinde verbunden zu sein. 
Mit ihrer Podcastreihe „Impulse 
im Advent“ lädt Pastoralreferen-
tin Cornelia Sauerborn-Meiwes 
jetzt schon zweimal pro Woche 
zum Innehalten ein. Ab dem 24. 
Dezember werden auch Videos 
online zu sehen sein, unter an-
derem ein von Gemeinderefe-
rentin Maria Friedrich in Ober-
josbach gedrehtes Krippenspiel 
und der Weihnachtsgruß von 
Pfarrer Kirsten Brast.

Weihnachten in der Kirchen-
gemeinde St. Martin Idsteiner Land

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.rcs-gmbh.com
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2020 war unbestreitbar ein Jahr 
des Wandels, der große Heraus-
forderungen für uns alle mit sich 
brachte, mit denen wir erst mal 

lernen mussten, zurechtzukom-
men. Veränderungen können 
groß sein, aber auch im Kleinen 
nachhaltig wirken. 

Zum einen sahen wir uns in 
diesem Jahr mit der Corona-
Krise konfrontiert, die unseren 
Alltag mächtig durcheinander-

gewirbelt hat. Wir sind froh und 
glücklich, dass wir trotz aller Be-
schränkungen unseren Kunden 
wie gewohnt mit unseren Ser-
vices und Leistungen zur Seite 
stehen konnten. 
Zum Zweiten hat sich auch in 
 unserem  Familienunternehmen 
eine wichtige Veränderung er-
geben. Nachdem ich, Normann 
Kimpel, 2012 das Unternehmen 
gemeinsam mit meinem Bruder 
Martin übernommen habe, hat 
dieser nun entschieden, sich 
seinerseits mit einem eigenen 
Betrieb selbstständig zu ma-
chen: Er hat an seinem Wohnort 
die Haustechnik Kimpel GmbH 
gegründet. 
Wir – die Kimpel Heizung-Sa-
nitär-Elektro GmbH – schrei-
ben indes die über 40-jährige 
Firmengeschichte weiter und 
stehen nach wie vor für die Zu-
verlässigkeit und Erfahrung, die 
Sie von uns gewohnt sind. 
Für unsere Kunden, ändert sich 
nichts. Unser gesamtes Team 
steht Ihnen nach wie vor in all 
unseren Servicebereichen zur 
Seite.
Wir bleiben in bewährter Be-
setzung Ihr Ansprechpartner 

bei Wünschen zur modernen 
Badgestaltung, energiesparen-
der Heizungstechnik und intel-
ligenter Hauselektronik. 

In diesem Sinne: Bei uns bleibt 
trotz allem Wandel alles beim 
Alten – darauf können Sie sich 
verlassen!

Firma Kimpel sagt Danke

Ihr kompetenter Partner für:  
Heiz-, Solar-, Sanitär- und Elektrotechnik

An der Queckenmühle 1
65527 Niedernhausen
Tel.: 0 61 27-9 80 25
eMail: info@kimpel24.de

www.kimpel24.de

Wenn einer dem anderen Liebe schenkt, wenn die Not  
des Unglücklichen gemildert wird, wenn Herzen zufrieden  

und glücklich sind, steigt Gott herab vom  
Himmel und bringt das Licht: Dann ist Weihnachten. 

(Weihnachtslied aus Haiti) 

Wir wünschen allen ein gesegnetes 
und friedliches Weihnachtsfest! 

©
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Das Original seit 1977

In jedem Jahr verleiht die Face-
bookgruppe „Nettes Niedern-
hausen“ während der Weih-
nachtsfeier den Titel „Netter 
Unternehmer Niedernhausens“. 
Da in diesem Jahr die Weih-
nachtsfeier ausfällt, wurde dies-
mal die Ehrung im Rahmen eines 
digitalen Adventskalenders vor-
genommen. Es wurden schon 

viele Unternehmen mit dieser 
Auszeichnung geehrt. In diesem 
Jahr wurde Roland Scheil von 
der Textilreinigung Müden in 
Niedernhausen ausgewählt. Ro-
land Scheil ist immer da, wenn 
man ihn braucht, hilft wo immer 
es möglich ist und nimmt sich 
auch mal die Zeit, wenn ein klei-
ner „Schwatz“ angesagt ist, hieß 

es in der Begründung der Face-
bookgruppe „Nettes Niedern-
hausen“. Auch in Coronazeiten 
sieht man ihn immer freundlich 
und mit einem Lächeln im Ge-
sicht. Ein bewundernswerter 
Unternehmer.
Die Überreichung der Urkunde 
nahm Admin Franz Krämer in 
der Zweigstelle der Reinigung 
Müden in Niedernhausen vor.
Herzlichen Glückwunsch!

Die bisherigen Preisträger wa-
ren:
Bianca Berndt-Patschank
Timo Reichardt
Haiko Kuckro
Dorota Wojcicki-Wehnert
Matthias Burkhardt
Bernhard Roth
Michael Häckl
Miriam Castle-Weiss
Martina Wehnes
Hildegard Kneisel
Seyventtin Oezer

Netter Unternehmer Niedernhausens
Auf einer gut besuchten Mitglie-
derversammlung hat die Wäh-
ler-Gemeinschaft Niedernhau-
sen (WGN) die Weichen für die 
Kommunalwahl am 14. März 
gestellt. Ralf Opitz, der Vorsit-
zende der WGN begrüßte einige 
neue Mitglieder, die zu Beginn 
der Versammlung in die WGN 
aufgenommen wurden. Danach 
bildete die Aufstellung der Kan-
didatenlisten für die Gemeinde-
vertretung sowie die Ortsbeiräte 
den Mittelpunkt der Versamm-
lung. Zur Gemeindevertretung 
bewerben sich alle vier bisheri-
gen Fraktionsmitglieder in der 
Gemeindevertretung um ein 
neues Mandat. Es sei gelungen, 
den Wählern ein ausgewoge-
nes Angebot an Kandidaten zu 
unterbreiten, so die WGN. Viele 
neue und jüngere Bewerber aus 
allen Ortsteilen wollen sich für 
Niedernhausen engagieren und 
die WGN stärken. 
Angeführt wird die Liste von der 
Fraktionsvorsitzenden Monika 
Schneider. Auf die Plätze wählte 
die Versammlung Ulrich Hahn 
und Carsten Meuer. Ihnen fol-
gen als „Neue“ Hans-Joachim 
Hilbert sowie die Ortsvorstehe-
rin aus Oberseelbach Birte Sterf. 
Manfred Hirt und Nils Oestreich 
runden die vorderen Plätze ab. 
Insgesamt 19 Kandidatinnen 
und Kandidaten stehen für die 
WGN zur Wahl. Von den 19-jäh-
rigen Kandidaten Leon Hoff-

mann, Nils Oestreich und Her-
mann Meuer verspricht sich die 
WGN, dass auch die Interessen 
der Jugend deutlicher in den 
Fokus rücken. Auch für die Orts-
beiräte wurden Bewerberlisten 
aufgestellt. In Niedernhausen 
wird diese von Ulrike Amberger 
angeführt. Für den Ortsbeirat 
Oberjosbach übernimmt dies 
Monika Schneider, für Nieder-
seelbach Lyle Glass, in Engen-
hahn Elke Jöckel und in Königs-
hofen Dieter Aumann. Am Ende 

der Versammlung freute sich das 
WGN-Gründungsmitglied Klaus 
Henry, dass es gelungen ist, vie-
le Neue und auch Jüngere für die 
Kommunalpolitik zu interessie-
ren. Kommunalpolitik sei nicht 
so unbedeutend, wie viele mein-
ten. Klimaschutz, Energiewende 
und Verkehr seien schon lange 
zentrale Themen der WGN und 
würden in den kommenden Jah-
ren auch in Niedernhausen eine 
wichtige Rolle spielen, so Klaus 
Henry abschließend.

Beständigkeit und frischer Wind 
Die WGN kandidiert bei der Kommunalwahl am 14. März

                                                                                                                  Wir wünschen unseren 
                                                Mitbürgerinnen und  
                                                Mitbürgern trotz der 
                                                schwierigen Corona- 
                                                Zeit ein friedvolles 
                                                Weihnachtsfest und 
                                                ein gutes Jahr2021. 
                                                Bleiben Sie gesund!                                                                                                                                                                                                                          

 

 

 

 

                                                    

 
Die Mannschaftsmeldungen für 
die kommende Saison mussten 
bis zum 10.12. dem HTV gemel-
det werden – erfreulicherweise 
konnte der TCN 3 neue Jugend-
mannschaften und 1 neue Er-
wachsenenmannschaft neu 
melden und zwar die Juniorin-
nen U15, die Junioren U10 und 
U12 und die Damen 40. Weiter 
konnten die Herren 50 auf Lan-
desebene und folgende Mann-

schaften auf Bezirksebene wie-
der gemeldet werden: Damen, 
Damen 30 und Damen 50 (ge-
ändert in Damen 60) sowie die 
Herren, Herren 40 (geändert auf 
eine 6er), Herren 50 II, Herren 
60 (geänderte auf eine 6er) und 
die Herren 65. Die Neumeldun-
gen und die Erweiterung auf 
6er-Mannschaften sowie die 
Beibehaltung der Meldung der 
Mannschaften, die bereits im 

letzten Jahr Punktspiele durch-
geführten, ist Ausdruck der ge-
stiegenen Mitgliederzahl im 
Tennisclub Niedernhausen. Be-
sonders erfreut ist der TCN-Vor-
stand, dass sich für alle Mann-
schaften Vereinsmitglieder als 
MannschaftsführerInnen zur 
Verfügung gestellt haben, so 
dass von einer reibungslosen 
Abwicklung der Saison auszu-
gehen ist.

Vier neu gemeldete Mannschaften beim TCN

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, 
für uns war in den letzten Mo-
naten vieles fremd und mancher 
Schritt ungewiss. Die Corona-
Pandemie hat uns deutlich vor 
Augen geführt, wie gefährdet 
unser Leben ist und wir alles tun 
müssen, um uns gegenseitig zu 
schützen. Wir sind wie die Drei 
Heiligen Könige nicht einfach 
stehengeblieben, sondern ha-
ben uns auf den Weg gemacht, 
um trotz Kontaktverbote für die 
uns anvertrauten Menschen da 

zu sein. In unserer Hospizzeit-
schrift die sich mit dem Thema 
„Leben und Trauer in Corona-
Zeiten“ befasst, haben viele Eh-
renamtliche davon erzählt, was 
sie sich alles haben einfallen 
lassen. Im Namen der Hospiz-
bewegung im Idsteiner Land e. V. 
danken wir Ihnen für die gute 
Zusammenarbeit. Für das neue 
Jahr wünschen wir, dass wir ge-
meinsam noch vieles bewegen 
und den Hospizgedanken wei-
tertragen, zum Wohle der Men-
schen, die am Ende ihres Lebens 

stehen. Wir wünschen, dass Sie 
wie die Heiligen Drei Könige bei 
dem Kind in der Krippe ankom-

men und trotz Corona friedvolle 
und besinnliche Weihnachtsta-
ge erleben.

Die Hospizbewegung im  Idsteiner Land e. V. informiert

Niedernhausen

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Achtung – Vorsicht 
um Mithilfe wird gebeten

Zwischen Samstag, 12.12.20 21:00 Uhr und Sonntag 
13.12.20 07:00 Uhr am 12.12.20 hat eine unbekannte 
Person unerlaubt mein Grundstück Lenzenbergstraße 6, 
65527 Niederseelbach betreten und Teile meines Eigen-
tums mit menschlichem/tierischem Kot beschädigt.
Dies entspricht nach dem Gesetz Hausfriedensbruch 
und Sachbeschädigung. Eine Anzeige gegen Unbekannt 
wird gestellt.
Sollte irgendjemand etwas aufgefallen sein, bitte ich um 
Mithilfe zur Aufklärung.
Nachbarn sollten sich gegenseitig schützen.

Gerhard Roth 0172-9476658
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Noch vor dem Jahreswechsel 
2020/21 sollen die Menschen in 
Deutschland ab dem Lebens-
alter 60 Jahren und Angehörige 
anderer Risikogruppen FFP2-
Masken bekommen. Jeweils drei 
Stück soll jede und jeder Betrof-
fene von Apotheken kostenlos 
erhalten. So kommen Berech-
tigte an FFP2-Masken: Die ers-
ten drei Masken in diesem Jahr 
erhalten die Berechtigten durch 
Vorlage ihres Personalauswei-
ses in der Apotheke „oder nach 
nachvollziehbarer Darlegung 
des Anspruchs durch Eigenaus-
kunft“, wie es in Minister Spahns 
Verordnungsentwurf heißt. Die 
Maßnahme soll am 15. Dezember 
in Kraft treten. Die fälschungs-
sicheren Coupons sollen von 
den Krankenkassen ausgegeben 
werden, und zwar in zwei genau 

definierten Zeiträumen. „Damit 
wollen wir verhindern, dass auf 
Kosten der Schwächsten Ge-
schäfte gemacht werden“, sagte 
Spahn. Es bleibe oberstes Ziel, 
die Risikogruppen in der Pande-
mie zu schützen. Erhalten sollen 
die Masken gut 27 Millionen 
Menschen, die zu den vom ge-
meinsamen Bundesausschuss 
definierten Risikogruppen ge-
hören – dazu gehören neben 
denÜber-60-Jährigen auch – 
unter anderem – Menschen mit 
Herzinsuffizienz oder Diabetes 
vom Typ 2. Die Masken sollen 
sowohl gesetzlich als auch pri-
vat Versicherte bekommen. Für 
die beiden Sechser-Packs im 
kommenden Jahr ist eine Eigen-
beteiligung von jeweils zwei Euro 
vorgesehen. Gesundheitsminis-
ter Spahn verwies darauf, dass 

auch die FFP2-Masken keinen 
hundertprozentigen Schutz vor 
einer Corona-Infektion bieten 
würden. Sie seien „kein Frei-
fahrtschein, um unachtsam zu 
sein“. Ausdrücklich stellte sich 
Spahn hinter die Forderung von 
Bundeskanzlerin Angela Merkel 
zur Schließung der Einzelhan-
delsgeschäfte nach Weihnach-
ten. 
Das Risiko entstehe vor allem 
durch die großen Zusammen-
künfte in den Innenstädten 
etwa auf dem Weg zu den Ge-
schäften, sagte Spahn. Er ver-
wies dabei auch auf die vielfach 
kritisierten Glühweinstände. 
Die Zeit zwischen den Jahren 
sei sowieso die ruhigste. „Wir 
brauchen mal zehn bis 14 Tage 
als Gesellschaft, um die Zahlen 
zu brechen“, sagte Spahn.

Mund-Nasen-Schutz-Masken kostenfrei

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Gemeinsam aktiv für eine schönere Schule
Bürgermeister Joachim Rei-
mann besucht Theißtalschule – 
Holz-Sitzgelegenheiten für den 
Außenbereich: Die Schüler-AG 
unter Leitung von Stufenleiter 
Steffen Böhm macht es möglich
Mit einem gemeinsamen Ziel 
und einer ordentlichen Portion 
Engagement ist so einiges mög-
lich. Ein gutes Beispiel hier in 
Niedernhausen ist die Theiß-
talschule mit ihrer von Stufen-
leiter Steffen Böhm geleiteten 
AG. Im Frühjahr/Sommer war 
der Plan, eine Sitzgelegenheit 
im Außenbereich zu erneuern 
und eine zweite, große mehr-
stufige Sitzbankanlage kom-
plett neu zu errichten. Zwölf bis 
14 Schüler aus den 9. und 10. 
Klassen waren an dem Projekt 
beteiligt. Der Förderverein der 
Theißtalschule bot dankens-
werter Weise die nötige finan-
zielle Unterstützung. So finden 
die Schülerinnen und Schüler 
auf dem weitläufigen Außen-
gelände der Schule nun zwei 
robuste Sitzgelegenheiten aus 
unbehandeltem sibirischem 

Lärchenholz, einem witterungs-
beständigen Hartholz – perfekt 
für Außenbereiche geeignet.
Die Corona-Pandemie hat auch 
diesem Projekt – wie könnte es 
in diesem besonderen Jahr auch 
anders sein – einen Dämpfer ver-
passt. Aufgrund der im Frühjahr 
eingeführten Abstandsregeln 
war für die AG nach den Vor-
arbeiten – es galt in einem ers-
ten Schritt den Hang durch eine 
Unterkonstruktion zu sichern – 
leider erst einmal Pause. Die in 
einem zweiten Schritt erforder-
lichen Holzarbeiten mussten 
von einem Fachbetrieb durch-
geführt werden. Das tut dem 
Ergebnis, gemeinsam etwas 
handwerklich-kreatives für alle 
Schülerinnen und Schüler der 
Theißtalschule geschaffen zu 
haben, keinen Abbruch. Schul-
leiterin Konstanze Kreutzer und 
der Leiter der AG, Steffen Böhm, 
luden Bürgermeister Joachim 
Reimann ein, die neuen Sitz-
gelegenheiten auf dem Schul-
hof in Augenschein zu nehmen. 
Dieser freute sich sichtlich über 

das Engagement und die Auf-
wertung des Pausenbereiches. 
Übrigens war dies nicht die erste 
Aktion der AG von Stufenleiter 
Steffen Böhm: Auch die Arbei-
ten am Teich und das Beachvol-
leyballfeld gehen auf das Konto 
der engagierten Gruppe.

Freuen sich über die Holz-Sitzgelegenheiten im Außenbereich der 
Theißtalschule: Schulleiterin Konstanze Kreutzer, Niedernhausens 
Bürgermeister Joachim Reimann sowie Stufenleiter und Leiter der 
AG Steffen Böhm (v. l. .n. r.)

Der Niedernhausener Anzeiger 
hatte in der ersten Corona-Wel-
le im Frühjahr zu Zeiten des 
strengen Lockdowns und Be-
suchsverbotes über einen Auf-
ruf berichtet, mit Kartengrüßen 
den Bewohnern des Hildegard 
von Bingen Senioren-Zentrums 
Theißtal Aue Grüße zu senden. 
Nun sei es an der Zeit, meinte die 
Bewohnerin der Theißtal Aue, 
Maria Kalig, in der 2. Welle mit 
seinen Einschränkungen daran 
zu erinnern, mit welchem über-
wältigten Echo die Menschen in 
Niedernhausen, in der Nachbar-
schaft und Umgebung, auf diese 
Initiative reagiert hätten. Man 
denke an die Menschen im Se-
niorenzentrum, wünsche ihnen 
Tapferkeit, Kraft und Geduld in 
diesen schwierigen Tagen und 
Wochen – denn, wie ein Absen-
der schreibt: „Nach jeder dunk-
len Nacht folgt ein heller Tag“. 
Oder der Wunsch, mit lieben 
Worten auf den Kärtchen „ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern 
und das Herz etwas zu erwär-
men“. Denn, wie Lisa in Gedan-
ken an die Empfänger der Karten 
schreibt, in allen Dingen ist „Hof-
fen besser als Verzweifeln“. Oder 
aufmunternd mit einem Glücks-
käferchen für Gesundheit, Ent-
spannung, Liebe und Glück. 
Über 100 Zuschriften seien im 
Laufe des Sommers eingetroffen, 
freute sich der Leiter der Einrich-
tung, Herbert Gretz mit seinen 
Mitarbeitern und Mitarbeite-

rinnen. Denn nicht nur an die 
Bewohner/-innen ist, mit teils 
rührenden Wünschen, gedacht 
worden, sondern es sei auch eine 
große Anerkennung zum außer-
gewöhnlichen Einsatz und dem 
großen Engagement der Pfleger 
und Pflegerinnen sowie allen 
anderen Mitarbeitern/-innen 
im Sozialen Dienst, in der Ver-

waltung, Hauswirtschaft und 
Küche, ausgesprochen worden. 
Natürlich hätten sich, so erzählt 
die Pflegedienstleiterin Mariam 
El Aammouri, ihre Mitarbeiter/ 
-innen für die guten Wünsche 
und den Ausdruck der Solidari-
tät in den vielen Zusendungen 
sehr gefreut.
Eberhard Heyne

Solidarität und Dank

Die Initiatorin der Aktion, Maria Kalig mit Herbert Gretz, Mariam 
El Aammouri, Christina Argyrou und Patricia von Malsem
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Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Die Corona-Pandemie hat den 
Vereinssport kräftig durchei-
nander gewirbelt. Doch dank 
unserer engagierten Übungs-
leiter*innen und Trainer*innen 
konnten wir einige unserer An-
gebote über den Sommer bis 
weit in den Herbst hinein durch-
führen. Hoffnungsfroh haben 
wir im Herbst für die Saison 

2020/21 und vorbehaltlich der 
weiteren Entwicklung in der Co-
rona-Krise viele Fahrten in den 
Schnee für Snowboarder*innen, 
Skifahrer*innen und Touren-
geher*innen aller Altersklassen 
nach Österreich und Südtirol 
sowie eine Woche Walking 
durch die herrliche Landschaft 
auf Sylt geplant. Detaillierte 

Information zu allen Angebo-
ten rund um das Jahr 2021 und 
vieles mehr, gibt es ab Januar 
auf unserer Homepage https://
www.skiclub-niedernhausen.
de oder auch in unserem Ski-
clubheft 2020/21, das in einigen 
Geschäften, Dienstleistern und 
Restaurants in Niedernhausen 
verfügbar ist.

Der SCN Niedernhausen 1987 e. V. informiert



717. Dezember 2020

Von Abrissplänen der Brücke 
über die Bahnlinie Nhsn—Ffm 
bzw. WI las ich im Zusammen-
hang mit der Erneuerung der 
Wiesbadener Straße vor Ewig-
keiten und lernte mit äußerster 
Verwunderung, dass man zu-
erst eine Straße komplett neu 
herrichtet, die verbindende 
Brücke danach einreißt und 
neu aufbaut. Eine planerische 
Topleistung, können unzählige 
LKW Bauschutt und Materia-
lien für den Neubau auf einer 
intakten Straße transportieren 
und so deren Qualität umge-
hend überprüfen! Plötzlich ein 
neues Szenario: Die Brücke, aus 
unbekannten Gründen zu früh 
ins Wanken gekommen, für jeg-
lichen Verkehr, auch wichtige 

Bahnverbindungen, unlimitiert 
gesperrt. Eine unfassbare Zu-
mutung für alle Betroffenen. 
Verantwortlichkeit dafür hinter 
einem undurchsichtigen (auf-
geblähten?) Konglomerat von 
Zuständigkeiten verborgen! 
Die Deutsche Bahn etwa hat, 
wie an der rasend schnellen 
Bahnhofsrenovierung sichtbar, 
offensichtlich eher schmales In-
teresse an solch „kleinen“ Maß-
nahmen, zudem nicht gerade 
profitabel für Aktionäre?
Hessen Mobil, eine wohlklin-
gende Staatsbehörde, mit Brü-
ckensanierungen und -planun-
gen auch (s. Salzbachtalbrücke 
A66) überfordert, fast planlos? 
Warum werden die Pläne des 
für Mitte 2021 avisierten, not-

wendigen Abrisses nicht sofort 
vorgezogen? Oder brüten Spezi-
alisten noch an der Ausfeilung?
Gar der Grüne Verkehrsminis-
ter, mit ureigenem Interesse an 
Umwelt- und Naturschutz für 
funktionsfähige, umweltentlas-
tende Verkehrswege zu sorgen?
Einen automobilindustrieaffi-
nen Bundesminister Scheuer 
einbeziehen? Völlig vermessen, 
ist er doch mit potenteren Auf-
gaben betraut (gar überlastet 
und vielleicht auch überfor-
dert?).
Spätestens durch Bitten (!!) der 
Bürgermeister bei Hessen Mo-
bil um einen baldigen Brücken-
neubau wurde klar, dass weder 
Lachnummer noch Schildbür-
gerstreich vorliegen, da viel zu 

ernst und bedeutsam. Eine Ent-
hüllung, wie in vielen ähnlichen 
Fällen, von Missständen und 
Inkompetenz, die wir Steuer-
zahler finanzieren. Und das ist 
wohl doch eher Methode? 
Die, für mich noch wesentlich 
schlimmer, zu weiterer Poli-
tikverdrossenheit und der Ab-
wanderung kleiner Geister ins 
rechtsextreme Lager führt.
Peter Stähler, Niedernhausen

Leserbrief

Lachnummer, Schildbürgerstreich oder Methode?

Niedernhausen

Wir danken unseren Gästen herzlich für ihr Vertrauen dieses  
Jahr, wünschen frohe Weihnachten und einen guten Jahres- 

wechsel. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen Jahr. 

Familie Isabella Le Donne & das Team Firenze
www.firenze-niedernhausen.de
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❄

❄
❄

Tel: 06127  8622    Idsteiner Straße 98    65527 Niedernhausen

ÖFFNUNGSZEITEN FEIERTAGE  
Geschlossen: 24.-26.12.20

Geöffnet: 31.12.20, 17-20 Uhr & 01.01.21, 17-20 Uhr

Danke für 2020, frohe Festtage  
und alles Gute für 2021

❄

❄

❄

❄

❄ ❄
❄

Die Gutscheinkarte  
im Wert von € 15  

der Reinigung Müden  
aus der  letzten Ausgabe  

hat gewonnen: Dieter Tripsel. 
Herzlichen Glückwunsch! Der Gewinn  

liegt bei Reinigung Müden zur Abholung bereit.

VIP-Ecke
VIP-Ecke

Verlosung für VIP-Leserinnen  
und -Leser

Die nächste Verlosung findet 
in der Online-Ausgabe  
(28./29.12-2020)  
für alle  
Leserinnen  
und Leser  
statt.

Wir wünschen unseren Patienten
ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

Bahnhofstraße 31, Tel. 0 61 27/99 12 38

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch

ins neue Jahr wünscht Ihnen das Team von

Praxis für

Zahnheilkunde

Dr. richarD El-DuwEik
ZahnarZt

ÄsthEtischE ZahnhEilkunDE

BEhanDlung von angstpatiEntEn

Bahnhofstr. 17 • 65527 niEDErnhausEn

tEl.: 06127/18 94 • fax: 06127/99 20 71

www.ElDuwEik.DE praxis@ElDuwEik.DE

vom 24. DEZEmBEr 2020 Bis 3. Januar 2021  
BlEiBt unsErE praxis gEschlossEn.

aB montag, DEm 4. Januar 2021, sinD wir wiEDEr  
Zu DEn gEwohntEn ZEitEn für siE Da.

Wir wünschen unseren Patienten und allen Lesern

ein frohes Weihnachtsfest

und einen gesunden Start in das neue Jahr.

Borngasse 2, 65527 Niedernhausen

Telefon 06127-5290 – www.zahnarztpraxis-smueller.de

Die Praxis ist vom 24.12.2020 bis 31.12.2020 geschlossen.

Unsere Praxis ist vom 24.12.2020
bis 31.12.2021 geschlossen.
Es vertreten alle Ärzte am Ort.
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Dr. Marion Strelitz
Allgemeinmedizin · Naturheilverfahren · HomöopathieUlmenstraße 7 · 65527 Niedernhausen · Tel. 0 61 27/53 87

Hauptstraße 69.1 • 65817 Eppstein • Telefon: 06198/1865

info@zahnarztpraxis-kanngiesser.de • www.zahnarztpraxis-kanngiesser.de

Wir machen Ferien vom 

23.12.2020–08.01.2021.

Unseren Patienten und 

den Lesern wünschen wir 

frohe Festtage und ein 

glückliches neues Jahr!

Allen Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir 

frohe Festtage und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Die schönste Weihnachts geschichte – 
Jung und Alt packen gemeinsam an

Der Verein Älter werden in 
Niedernhausen und der Nie-
dernhausener Anzeiger suchen 
die schönsten Weihnachts-
geschichten aus unserer Ge-
meinde. Sie haben oder hatten 
ein schönes Fest – in diesem 
Jahr oder in der Vergangenheit 
– oder eine tolle Geschichte er-
lebt? Dann lassen sie uns da-
von teilhaben; ob alt oder jung 
senden sie uns eine schöne 
Geschichte. Diese Geschichten 
lassen wir dann dem Senioren-
heim zukommen und hier wer-
den Ihre Weihnachtsgeschich-
ten den Senioren, die unter 
den Kontaktbeschränkungen 
leiden, vorgelesen. Damit leis-
ten Sie einen tollen Beitrag für 

die Senioren und die besten 
drei Geschichten bekommen ja 
als Preis: Eine Dorfchronik und 
ein Schnäbbche.

Machen Sie mit und unterstüt-
zen diese Aktion und senden 
Ihre Geschichte bis 3. Januar 
an den Verlag.

Weihnachtlich geschmückter Garten in Niedernhausen  
(Bild: HK Pictures)

Wiesbadener Straße 3, 65527 Niedernhausen, Telefon 06127-3374Auf dem Haarbau 3, 65510 Hünstetten-Görsroth, Telefon 06126-9570820

Allen Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir  
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr.

www.mueden-textilpflege.deNiederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27 / 21 76
www.metzgereiullrich.de

Ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes 

neues Jahr
Danke für  

Ihre Treue 2020

METZGEREI 
ULLRICH

Anmerkung: Leserbriefe stel-
len nicht die Meinung der 
Redaktion dar. Weitere Infor-
mationen zur Petition für den 
Sofortabriss und den zügigen 
Neubau der Brücke finden Sie 
hier: https://niedernhausener- 
anzeiger.de/?p=3178

Bereits während der ersten 
Corona-Welle erreichten die 
Hildegard von Bingen Senio-
ren-Zentren viele Briefe und 
selbst gemalte Bilder, um die 
Bewohner, die oftmals wegen 
der Kontaktbeschränkungen 
nur wenige Besuche erhalten 
konnten, aufzuheitern und ab-
zulenken. Die Freude über die 
vielen Einsendungen war in 
den Einrichtungen sehr groß. 
Siehe nebenstehenden Artikel. 
Nun steht Weihnachten vor 
Türe. Hygieneregelungen und 
Besuchszeiten werden in die-
sem Jahr auch das Weihnachts-
fest anders ausfallen lassen, als 
wir es bisher gewohnt sind. Das 
wird zur Folge haben, dass es in 
dem Hildegard von Bingen Se-
nioren-Zentrum Theißtal Aue 
etwas stiller sein wird. Diese 

Stille möchten wir mit Hilfe der 
Bürger mit der Aktion „Schreib 
mal wieder“ durchbrechen. 
Schreiben Sie unseren Bewoh-
nern zu Weihnachten eine Kar-
te, einen Brief, malen Sie mit 
Ihren Kindern ein Bild, basteln 
Sie, oder – oder – oder. 
Wofür auch immer Sie sich ent-
scheiden, unsere Bewohner 
freuen sich über die Aufmerk-

samkeit. Die Mitarbeiter der 
Einrichtungen kümmern sich 
intern um die weitere Vertei-
lung. Helfen Sie, mit einer klei-
nen Geste ein Lächeln auf das 
Gesicht der Bewohner/-innen 
zu zaubern. 
Die Hausadresse ist: Senioren-
Zentrum Theißtal Aue – Die 
Bewohner – Herrnackerweg 12, 
65527 Niedernhausen.

Weihnachtspost für die Bewohner
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Liebe Leserinnen und Leser,
wie schnell ist dieses doch 
schwierige Jahr zu Ende. Für 
unser „Blättche“ waren dies 
ereignisreiche und schwierige 
Zeiten. Corona, Lock down, 
Lock down light, Kontaktver-
bote und Maskenpflicht be-
stimmten unser täglich Leben 
und haben viele Feste, über die 
wir so gerne berichtet hätten, 
verhindert. Dennoch ist es uns 
gelungen, jede Woche eine, so 
wie viele sagen, tolle Ausga-
be herauszubringen. Und dies 
ohne die früheren speziellen 
Anzeigen Seiten wie: Kerbe-
Seite/Gartenseite/Rund um 
das Auto usw. Nur in einer 
Woche hatte unser Anzeiger 6 
Seiten, sonst waren es immer 
mindestens 8 Seiten, in denen 
wir über Hilfsaktionen, Neue 

Ideen, oder kleine Aktionen 
mit wenig Menschen berichten 
konnten. Aber auch interessan-
te Fachthemen, die viele inter-
essiert haben, fanden in unse-
ren Ausgaben Platz. Als neuer 
Verleger, als Quereinsteiger bin 
ich sehr sehr stolz, dass unser 
Niedernhausener Anzeiger die 
Print Ausgabe geworden ist, die 
fast ganz Niedernhausen lesen 
will. An dieser Stelle möchte ich 
mich ganz herzlich bei meinen 
Mitarbeitern bedanken. Da ist 
ein Team, das wirklich und zu 
100 % hinter dem Niedernhaus-
ener Anzeiger steht und mit viel 
Einsatz an den Ausgaben arbei-
tet. Dafür herzlichen Dank.
Und dann vielen Dank liebe An-
zeigenkunden. Was wäre eine 
kostenlose Verteilzeitung ohne 
Werbeanzeigen. Immer wieder 

nutzen Kunden unseren Anzei-
ger als Plattform für Ihre Wer-
bung. Dabei sind einige BLOG 
Kunden, die uns mit detaillier-
ten Informationen aus Ihren 
Fachgebieten informieren. 
Auch an diese Autorengruppe 
ein herzliches Dankeschön.
Ein weiteres Dankeschön geht 
an unser Rathaus. Hier bekom-
men wir viele wichtige Texte 
und Informationen, die unsere 
Leser interessieren. Denn bei 
Allem, was online derzeit gebo-
ten wird, gibt es sehr viele Men-
schen, die doch eine Zeitung als 
Printausgabe in der Hand hal-
ten wollen und zum Teil online 
auch keine Möglichkeit haben, 
an solche Informationen zu 
kommen. So haben wir regel-
mäßig auf der Startseite ein 
Update oder auch die Rubrik 

„Neues aus dem Rathaus“. Dan-
ke hier auch an unseren Bürger-
meister Joachim Reimann, der 
uns hier mit exklusiven wichti-
gen Texten versorgt. 
Zum Schluss haben wir in die-
sem Jahr unsere Homepage still 
und leise zu einem weiteren 
wichtigen online Informations-
system aufgebaut. So konnten 
wir im November über 30.000 
Besucher auf unserer Webseite 
begrüßen. Eine Zahl, auf die wir 
stolz sind und hier werden wir 
auch in 2021 weitere wichti-
ge Neuerungen für die online 
User bereithalten.
Zum Schluss auch einen Dank 
an unsere Leser! Wir be-
kommen sehr viele 
Meldungen aus der Le-
serschaft, die sich bedanken, 
aber auch mal die ein oder

 andere kleine Kritik anbringen. 
Dafür sind wir sehr dankbar. 
Denn die Meinung unserer Le-
ser ist uns wichtig.
So nun sage ich: Vielen Dank, 
wünsche allen trotz Einschrän-
kungen ein schönes Fest, 
kommt gut ins neue Jahr und 
vor allem: bitte bleibt gesund.
Für die, die uns vermissen, 

gibt es am 28./29. Dezember 
eine tolle Online-Ausgabe mit 

vielen Gewinnmöglichkei-
ten unserer Sponsoren. 

Lesen als Printme-
dium können Sie uns 

wieder am 14. Januar.

Ihr 

Haiko Kuckro

Niedernhausener Anzeiger

Frohe Weihnachten!
Wir bedanken uns für  
Ihre Treue & Unterstützung und wünschen Ihnen  
ein schönes Weihnachtsfest  sowie ein gesundes,  
glückliches neues  
Jahr 2021!

Das Autohaus Hoffmann 
wünscht allen seinen Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest  
und einen guten Start ins neue Jahr.

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen  •  Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen

Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

NIEDERNHAUSEN

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen  •  Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen

Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

NIEDERNHAUSEN

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen  •  Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen

Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

NIEDERNHAUSEN

Ich wünsche all meinen Kunden,  Bekannten und Freunden  
ein besinnliches Weihnachtsfest und  ein tolles, gesundes neues Jahr 2021.

Wir möchten uns bei allen Kunden und 

Geschäftspartnern für die Treue und Geduld in 

diesem für alle schwierigen Jahr bedanken. 

Wir wünschen hoffnungsvolle Feiertage 

und ganz viel Gesundheit!

www.elektro-joest.de, kontakt@elektro-joest.de

Salon Heike
„Zur flotten Schere“

Tel. 0 61 27/999 89 50
Lenzhahner Weg 28

Ich wünsche allen
schöne

Weihnachten
und ein

gesundes  
neues Jahr

Wir wünschen 
unseren Kunden und Freunden

frohe Weihnachten und
ein glückliches neues Jahr

Bäckerei am Rathaus
Hunger GmbHBäckerei•Konditorei•Café

Öffnungszeiten:
Heiligabend, 24.12.2020

600–1200

1. Feiertag geschlossen
2. Feiertag geschlossen
Sonntag, 27.12.2020

600–1730

Silvester, 31.12.2020
600–1200

Neujahr, 1.1.2021, geschlossen
Freiherr-vom-Stein-Straße 2 a • 65527 NiedernhausenTelefon 06127/786 36

Wir wünschen  unseren 

 Kunden ein frohes 

 Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr

E. Hunger und Mitarbeiter

Austraße 16 • 65527 Niedernhausen • www.pflege-mitherz.de

Tel. 06127-99177-90 (89) • Mobil 0170-353 27 15

Zuhause liebevoll und kompetent umsorgt

Wir bedanken uns für die vertrauensvolle 

Zusammenarbeit und wünschen ein  

gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest  
und ein gesundes neues Jahr.

Doris Rampelt

und Team

Miriam Thülen-
Steyer

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden  frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!
Martina’s
Häuschen

Niedernhausen, Bahnhofstraße 19

Telefon & Fax 0 61 27/87 14

Eine besinnliche Adventszeit  

wünscht Ihnen das Team  

von Martina’s Häuschen

„Hausser
vice 

für Seniorinnen 

& Senioren“

wünscht ruhige  

und gesegnete 

Weihnachten sowie  

ein gutes neues  

Jahr 2021

Jürgen Schwenzer

06127/790120

Bahnhofstraße 9
65527 Niedernhausen

Tel: + 49 6127 3791
Fax: + 49 6127 3516 E-Mail: info@hifikaus.de

Frohe  
Weihnachten 

und einen 
guten Start ins 

neue Jahr!
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Auch und gerade in dieser nicht einfachen Zeit  wünschen wir unseren inzwischen über 370 Mitgliedern und den Gönnern und Freunden unseres  Vereins ein friedvolles Weihnachtsfest  und ein gutes Neues Jahr!Wir hoffen sehr, dass wir unserem geliebten  Sport in 2021 ohne Einschränkungen  nachgehen können!

Bleibt alle gesund!
TCN
Der Vorstand

Hilfe und Unterstützung untereinander Jüngere helfen Älteren Gesunde helfen Kranken Bürger helfen Bürgern 

FFrroohhee  uunndd  ggeesseeggnneettee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  aalllleess  GGuuttee  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22002211  wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn  IIhhrree  

NNaacchhbbaarrsscchhaaffttsshhiillffee  NNiieeddeerrnnhhaauusseenn  Zum Hammergrund 1 (ASB-Haus) 65527 Niedernhausen Tel. 0 61 27 / 90 60 24, Fax: 0 61 27 /9 06 02 49 Mail: info@nachbarschaftshilfe-niedernhausen.de www.nachbarschaftshilfe-niedernhausen.de 

Allen Mitgliedern, Freunden und 

Gönnern unseres „SVN“  

wünschen wir ein gesegnetes  

Weihnachtsfest und ein  

glückliches neues Jahr.
Der Vorstand

Sportverein 1913 Niedernhausen e. V.

Niedernhausen

Die TG Niedernhausen 
1896 e. V.

wünscht allen Mitgliedern,  deren Angehörigen, Freunden und Gönnern  ein gesegnetes Weihnachtsfest und Friede,  Gesundheit und Glück im neuen Jahr.
Der Vorstand

Für die Sportler des TuS Niederjosbach – die Fußballer, 

Leichathleten, Nordic Walker, Turner, Volleyballer und 

Herzsportler – geht ein schwieriges Jahr zu Ende.

Wir sagen Danke
allen Mitgliedern, Helfern, Betreuern, Trainer, 

großen und kleine Spendern, die unseren 

Verein unterstützt haben, und wünschen 

Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches neues Jahr 2021.

TuS 1890  
Niederjosbach e. V.

Der Gesangverein Taunusliebe 1921  Niederseelbach e. V. bedankt sich bei  allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern und  
wünscht eingesegnetes Weihnachtsfest und  ein gutes neues Jahr 2021.

Die Niedernhausener Reservisten  
Kameradschaft e. V.

wünscht
frohe Weihnachten und alles Gute  
für das Jahr 2021

Wer wüsste das nicht – die 
schönsten Geschichten schreibt 
das Leben. Wie eben diese – zeigt 
sie doch, wie Achtsamkeit und 
aktive Hilfe mit großer Dank-
barkeit angenommen wird und 
in Wärme in Erinnerung bleibt. 
Gerade jetzt zur Weihnachtszeit 
verweilt die Autorin in ihren 
Gedanken an diese kleine, aber 
bemerkenswerte Geschichte, 
die sie erzählen möchte. In der 
Adventszeit kurz vor dem Weih-
nachtsfest – dem Fest der Liebe 
und des Friedens, wie die Mutter 
zweier Buben im Alter von 7 und 

9 Jahren betont – kamen ihre 
Söhne aus der Schule – mit, wie 
üblich, Hausaufgaben. Der Äl-
tere sollte einen Aufsatz schrei-
ben, der Jüngere, Michael, einen 
Weihnachtsstern basteln. Als er 
sich Materialien besorgen woll-
te, traf er Matthias, einen Mit-
schüler seiner Klasse, weinend 
vor dem Geschäft an. Er hätte 
sein Geld verloren und fürchte-
te sich nun, das zuhause beich-
ten zu müssen. Michael nahm 
ihn mit zu sich nach Hause. Die 
Mutter regelte das mit dem Geld 
und so begleitete er seinen Mit-

schüler, der wegen seinem lan-
gen Wegbleiben Ängste hatte, in 
dessen Wohnung. Das was er da 
sah, berührte Michael tagelang. 
Die Familie lebte mit 3 kleinen 
Kindern in einem Behelfsheim 
– einem Raum von vielleicht 12 
qm, mit feuchten Wänden und 
der Vater lag betrunken auf dem 
Sofa.
Nachdem Michael das Erleb-
te zuhause erzählte, beschloss 
seine Familie, da sofort zu 
helfen und anzupacken. Die 
liebevoll eingewickelten Ge-
schenkepäckchen waren bei 
der persönlichen Übergabe 
eine große Überraschung und 
Freude. Die ehrlich dankbare 
Mutter nahm die Besucher – 
mit dem Finger auf den Mund 
– beiseite, öffnete eine schmale 
Tür zu einem Nebenraum, in 
dem feuchte Wäsche auf einer 
Leine modrigen Geruch ver-
breitete. Es stockte der Atem, als 
– nachdem sich die Augen an die 
Dämmrigkeit gewöhnt hatten – 
sie ein Baby in einem schmot-
terlichen Körbchen erblickten. 
Vielleicht 6 Wochen alt mochte 

es ein, dick eingemummelt in 
eine dicke Decke, schaute es mit 
großen Augen die überraschten 
Besucher an. Wie das Christkind 
direkt vor mir, ging es der Mut-
ter und Michael blitzartig durch 
den Kopf. 
Auf dem tränenreichen Heim-
weg stand für beide fest, diese 
Familie mit dem kleinen Baby 
nicht im Stich zulassen. Die 
Familie der Autorin besorgte 
viele wichtigen Dinge, die drin-
gend benötigt waren – darunter 
auch solche, die es der Paten-
tante ermöglichte, das kleine 
„Christkind“ auf ihren Armen 
am 1. Weihnachtstag zum Tauf-
becken zu tragen. Wo es auf den 
Namen Elisabeth getauft wurde. 
Viel später, so erzählt es die Au-
torin, bekam die von ihr weiter 
betreute Familie eine richtige 
Wohnung, aber leider verlor 
sich der Kontakt dann. Aber sie 
betont, wie wichtig ihr die Erin-
nerung auch nach vielen Jahren 
an diese Begebenheit ist – wie 
ein echtes, immer wiederkeh-
rendes Weihnachtsgeschenk.
Maria Kalig

Von Solidarität, Nächstenliebe und tätiger Hilfe
Eine Weihnachtsgeschichte

75 Jahre sind seit Ende des zweiten Weltkrieges vergangen. Wir feiern in diesem Jahr das 76. Weihnachtsfest in Frieden und Freiheit. Vieles hat sich in den vergangenen Jahrzehnten ereignet. Wir blicken auf die Teilung Deutschlands, auf den Wiederaufbau, das Wirtschaftswunder, gewonnene Fußballweltmeisterschaften, die erste Mondlandung,  den Fall der Mauer u. v. m. 
Wir feiern in diesem Jahr ein Weihnachtsfest, dass wir sicher nie vergessen werden. Der Verein Älter werden in Niedernhausen wünscht Ihnen frohe Weihnachten, ein gesegnetes Jahr 2021 und das baldige Ende der Pandemie. Bleiben Sie gesund.

Für den Vorstand des Vereins
Älter werden in Niedernhausen
Doris Michels, 1. Vorsitzende
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Frohe Weihnachten und ein gesundes, friedliches und 

zuversichtliches Jahr 2021 …

… wünschen wir all unseren Mitgliedern, Kunden, Förderern und Freunden!

Danke für Ihre Treue, Ihr Vertrauen und Ihre wertvolle Unterstützung 2020.

Servicetelefon 0611 18 18-0

Wir helfen
hier und jetzt.www.asb-westhessen.de

info@asb-westhessen.de

Wir halten zusammen …

Ihr Arbeiter-Samariter-Bund

Regionalverband Westhessen

Bierstadter Straße 49 

65189 Wiesbaden

Eine traditionelle Krippenszene (Bild: HK Pictures)

Für den neuen Nepalkalender 
„Himalaya 2021“ haben die be-
rühmten Alpinisten Gerlinde 
Kaltenbrunner, Ralf Dujmovits 
sowie Hans Kammerlander und 
der Foto- und Fernsehjournalist 
Dieter Glogowski ihr Archiv ge-
öffnet und ihre Bilder zur Verfü-
gung gestellt. Der Erlös geht an 
Hilfsprojekte des gemeinnützi-
gen Vereins „Nepalhilfe Beiln-
gries e. V.“, der seit vielen Jahren 
in Nepal ein Kinderhaus, meh-
rere Schulen, eine Krankensta-
tion und Einrichtungen für geis-
tig und körperlich behinderte 
Menschen unterhält.
Nepal ist zwar eines der schöns-
ten Länder der Welt, aber auch 
eines der ärmsten. So gut wie 
keine Industrie, in 2015 von 
einem der stärksten je gemes-
senen Erdbeben zerstört, ein 
aktuell zusammen gebrochener 
Tourismus auf Grund der Coro-
na-Pandemie und ein kaum vor-
handenes Gesundheitssystem – 
mehr geht kaum noch.
Mit dem Kalender zum Preis von 
19,-- € plus Versandkosten (43,5 
x 40,5 cm, 12 Monatsfotos plus 

Deckblatt) unterstützen Sie die 
Menschen vor Ort. Vielleicht ist 
der Kalender auch ein schönes 
Weihnachtsgeschenk, mit dem 
Sie anderen eine Freude ma-
chen und nebenbei noch Gutes 
tun. Das Bestellformular finden 
Sie unter www.nepalhilfe-beiln-
gries.de, Stichwort Kalender-
verkauf, oder als Postkarte an 
Nepalhilfe Beilngries, Postfach 
1211, 92336 Beilngries.

Neuer Kalender der  
„Nepalhilfe Beilngries e. V.“
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06127-9 20 22 * 0177-4 91 74 00

Ausstellung: Feldbergstr. 5 * 65527 Niedernhausen

www.schreinerei-schroeder.info

Wir wünschen allen Kunden, Bekannten 

und Freunden ein schönes Weihnachtsfest 

und ein friedvolles neues Jahr 2021

Heizung · Sanitär · Solaranlagen

Wärmepumpen · Photovoltaikanlagen

Brennwerttechnik · Pellets-Heizung

Mobil 01 78-56 60 361
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„Wir wünschen allen frohe und gesegnete Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.“ Inh. Georgios Tentoglou
– deutsche und griechische Spezialitäten

65527 Niedernhausen-Königshofen
Waldstraße 22

Tel. 06127/967786 • Mobil 0152/34095272 

Wir wünschen unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten  

ein friedvolles Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten
Bärbel’s Frisierstube

Damen, Herren und Kinder

An der Heide 965527 Niedernhausen-NiederseelbachÖffnungszeiten: 
Tel.: 06127/3992Di.–Fr. 8.00–12.30 Uhrund 17.00–18.00 UhrSa.   7.30–13.00 UhrSpätere Termine auf Anfrage möglich

Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
wünschen wir frohe Weihnachten  

und ein gutes neues Jahr.

„Kindern Halt geben – in der 
Ukraine und weltweit“ lautet 
das Motto der 63. Aktion 
Anfang Januar soll es an allen 
Kirchorten der Pfarrei St. Mar-
tin Idsteiner Land wieder eine 
Sternsingeraktion geben. Eine 
Verordnung des Hessischen Mi-
nisteriums für Soziales besagt, 
dass sich bezüglich der Kin-
der- und Jugendarbeit in Zeiten 
von Corona fünf Personen aus 
unterschiedlichen Haushalten 
treffen können. Trotz den Mög-
lichkeiten dieser Verordnung 
möchte die Pfarrgemeinde ver-
suchen, die Gruppen so zusam-
men zu stellen, dass Kinder aus 
einer Familie oder die sowieso 
als Freunde oder Klassenka-
meraden Kontakt haben, eine 
Sternsingergruppe bilden. Das 
Organisationsteam benötigt 
also ganz viele Kinder, die sich 
schon selbst als Gruppe ver-
abreden. Außerdem braucht es 
Begleitpersonen/Fahrer*innen, 
damit die Aktion überhaupt 
stattfinden kann. 
Wer mitmachen möchte, melde 
sich bitte über folgende Adresse 
an:

 – Für Niedernhausen:   
m.neuroth@katholisch-id 
steinerland.de 

 – Für Oberjosbach:  
m.friedrich@katholisch-id 
steinerland.de 

 – Für Engenhahn:   
musifam@gmx.net 

Die Gruppen kommen bei der 
Aktion 2021 nicht in die Häuser 
und Wohnungen, sondern blei-
ben vor der Türe stehen. Alle tra-
gen einen Mund-Nasen-Schutz. 
Wegen der Aerosole wird auch 
leider nicht gesungen. Eventuell 
haben die Sternsinger*innen ein 
Lied aus der „Konserve“ dabei. 
Doch den Segensspruch, den 
Segensaufkleber oder das Krei-
dezeichen an der Tür wollen die 
Sternsinger*innen gerne allen, 
die das wünschen, zukommen 
lassen. Die Sternsinger*innen 
würden sich auch sehr freuen, 
wenn die vielfältigen Projekte des 
Kindermissionswerkes mit einer 
Spende unterstützt würden. Sie 
stellen die geöffnete Sammeldo-
se an der Haustür ab, so dass man 
ohne Gefahr eine Spende hinein 
legen kann. Das diesjährige Mot-
to lautet „Kindern Halt geben – in 

der Ukraine und weltweit“. Dieses 
Motto macht darauf aufmerk-
sam, dass viele Kinder ohne ihre 
Eltern aufwachsen müssen, weil 
diese gezwungen sind, sich eine 
Arbeit in einem anderen Land 
zu suchen, um der Armut zu ent-
gehen. Das Kindermissionswerk 
und seine Bündnispartner vor 
Ort unterstützen mit den Spen-
den caritative Angebote, die den 
Kindern Zuneigung, Halt und 
Orientierung geben. Die Stern-
singergruppen werden sich be-
mühen, alle Menschen, die im 
vergangenen Jahr besucht wur-
den, zu erreichen. Es gibt aber 
auch die Möglichkeit, nach den 
Gottesdiensten im Januar oder 
im zentralen Pfarrbüro sich einen 
Segensaufkleber oder ein Stück 
Kreide abzuholen und eine Spen-
de da zu lassen. Danke schon 
jetzt für Ihre Unterstützung! 
An folgenden Tagen werden 
die Sternsinger*innen von den 
Kirchorten aus unterwegs sein:

 – Niedernhausen am 9./10.1.
 – Oberjosbach 2./3.1.
 – Engenhahn 2./3.1., eine Grup-

pe auch am 9./10.1.
Martina Jüstel

Sternsingeraktionen 2021
An Weihnachten erinnern wir 
uns an die Geburt Christi. Der 
mit seinen Eltern – der Woh-
nungsnot wegen – in einem Stall 
als Unterkunft vorlieb nehmen 
muss. Wir erinnern uns auch an 
das Bild in der Krippe im Licht 
der Dunkelheit – umgeben von 
Tieren und Hirten und später 
den Besuchern aus dem Mor-
genland mit ihren Geschenken. 
Insbesondere das Licht, das die 
Finsternis erhellt, ist nun auch 
Symbol für die Freude auf das 
Weihnachtsfest. So erstrahlt der 
Weihnachtsbaum traditionell 
mit dem warmen Licht der Ker-
zen oder – eben heute zusätzlich 
oder alleine – mit elektrischem 
Licht. Inzwischen hat das Licht 
in vielfältiger Weise auch die 
Außenseite der Häuser und der 
Vorgärten erreicht. Da sind der 
Gestaltung und Farbgebung fast 
keine Grenzen gesetzt. So eben 
jetzt auch zu beobachten und 
manchmal zu bewundern über-
all im Land.
Auch natürlich auch im Bergdorf 
Engenhahn. Einige Häuser und 
Gärten hat der Engenhahner 
Bildchronist im Foto festgehal-

ten und eines davon mit seiner 
bunten Vielfalt ist hier abgebil-
det. Klar, Passanten bleiben da 
stehen, um sich am Lichterspiel 

und der kreativen Phantasie des 
„Künstlers“, der dieses Haus be-
wohnt, zu erfreuen.
Eberhard Heyne

Weihnachten ist Licht

Weihnachts Lichter (Bild: Harols Adams)

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr
wünscht

Familie

Rolf WohlfahrtGmbH & Co. KG
Schlosserei • Eppstein-BremthalValterweg 19 • Telefon (0 61 98) 84 58

Unserer verehrten Kundschaft 

sowie allen Freunden und Bekannten 

wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr

Rolladen-Zapf
Familie Zapf

Rolläden – Fenster – Markisen

65817 Eppstein-Vockenhausen
Hauptstraße 115

Telefon 0 61 98/86 32

Allen Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest  und ein gutes neues Jahr.

JOST GMBH

An der Queckenmühle 2 • 65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27/99 22 00 • Fax 0 61 27/99 22 01 • info@kfzjost.de

KFZ - MEISTERBETRIEB JOST GmbH

Allen Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir  

ein schönes Weihnachtsfest und ein friedliches neues Jahr.

Vom 24.12.2020 bis 3.1.2021 geschlossen.
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( 06127 916 10 55

info@hv-flohre.de

Rautenweg 1 A
65527 Niedern-
hausen

Hausverwaltung Flohre

WEG- und Mietverwaltung

Allen Kunden, 

Geschäftspartner 

und Bekannten 
ein frohes 

Weihnachtsfest 

und alles Gute im 

neuen Jahr.

Lochmühle 1  65527 Niedernhausen Mobil: 0171/9011012 Telefon: 06127/969560info@ndh-service.de www.ndh-service.de 

D. G. Gebäudemanagement &Heinzelmännchen Hausmeisterservice 
Frohe Weihnachtsfeiertage und ein gutes, gesundes 

neues Jahr!

Heizungs- und Sanitärtechnik

All unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

wünschen wir ein friedvolles Weihnachtsfest 

sowie ein gutes neues Jahr 2021.

Am Flachsbach 1 65527 Niedernhausen-Niederseelbach  Tel.: 06127-9694344

Wir

wünschen allen Kunden,

Bekannten und Freunden 

schöne Weihnachten und ein 

gutes und gesundes neues Jahr.

Die andere Sichtweise – hier 
eine Betrachtung zur Nutzung 
von Holz bei der Verbrennung 
für die individuelle Haushei-
zung oder der allgemeinen 
Energiegewinnung. Die deut-
sche Politik tendiert dazu, mit 
ihren Bemühungen um ein 
Abbremsen des Klimawandels, 
den Teufel mit dem Beelzebub 
auszutreiben. Eine Folge dieses 
Prinzips zeigt sich nicht nur in 
Norddeutschland – durch das 
EEG führte die Förderung von 
Biogasanlagen in wenigen Jah-
ren zu von Maisäckern domi-
nierten Landschaften. Mit den 
Folgen wie hohem Pestizidein-
satz und einer Überdüngung 
sowie starker Erosion während 
fast der Hälfte des Jahres. Die 
„Vermaisung“ der Landschaft 
ging auf Kosten von Grünland 
und artenreichen Blühwiesen – 
auf Kosten von Artenvielfalt auf 
den Äckern und auf Kosten von 
sauberem Grundwasser. Der 

klimaschutzwirksame Output 
zeigte sich infolge von Lach-
gasemissionen durch Düngung 
und Methanschlupf aus den An-
lagen geringer als erhofft.
Derzeit ist offensichtlich wie 
sich Deutschland und Euro-
pa gerade bereit macht für den 
nächsten Beelzebub. Ebenfalls 
für die regenerative Energiege-
winnung, wobei die Regenera-
tion nicht ein Jahr braucht, wie 
beim Mais, sondern rund 100 
Jahre. Das Holz der Wälder soll 
in den Ofen wandern und da 
die Bäume beim Wachsen CO

2
 

gebunden haben, das ja Holz 
beim Verbrennen wieder frei-
setzt, gilt diese Form der Ener-
gieerzeugung als klimaneutral. 
Gemeint ist hier aber nicht der 
kleine Kaminofen, der spora-
disch mit Holz aus dem nahe ge-
legenen Wald für einen gemüt-
lichen Abend entzündet wird, 
sondern die Holzverbrennung 
im großem Stil, in Kraftwerken 

und oft mit Holz aus Übersee. In 
Großbritannien wurden schon 
Kohlekraftwerke auf Holz umge-
rüstet. In Deutschland wird dies 
im Rahmen des Kohleausstiegs 
ernsthaft diskutiert. Der Vorteil 
für den Klimaschutz, jedenfalls 
auf dem Papier, die CO

2
-Emissi-

onen durch holzbefeuerte Kraft-
werke sollen rechnerisch Null 
betragen. Wegen der notwendi-
gen Homogenität und Trocken-
heit des Brennstoffes eignen sich 
mit Energieaufwand produzier-
te Holzpellets am besten. Dem 
Bürger wird vorgegaukelt, dass 
dafür nur Abfälle verarbeitet 
werden wie Durchforstungs-
holz und Äste und Kronen als 
Holzernteabfall. Letzteres fällt 
in FSC-zertifizierten Wäldern 
schon mal gar nicht als Abfall an, 
da es für die Bodengesundheit 
im Wald verbleiben muss. Auch 
sonst reicht die Menge an Rest-
holz aus der Forstwirtschaft und 
den Holzverarbeitungsbran-

chen nicht mehr aus. Weit mehr 
als nur Holzabfall wird zu Pel-
lets verarbeitet, sodass Importe 
notwendig werden. In den USA 
werden ganze Baumstämme zu 
Pellets zermahlen. Derzeit führt 
die EU ein Drittel ihres Pellet-
bedarfs ein. Rund 25 Millionen 
Tonnen beträgt die globale Pel-
letproduktion jährlich, 10 Mil-
lionen davon werden laut dem 
Netzwerk der Europäischen 
Akademien der Wissenschaften 
(EASAC) über weite Strecken 
verschifft – aus Nordamerika 
nach Großbritannien und ande-
ren europäischen Staaten. 
Ende der Neunziger wurde die 
„Energie aus lebendigen Wäl-
dern“ noch euphorisch von 
großen Umweltorganisationen 
beworben (DUH, BUND), in-
zwischen sind diese deutlich 
kleinlauter geworden. Nicht nur 
wegen der Mär vom ausschließ-
lichen Restholz, sondern auch 
wegen der Emissionen von Fein-

staub und anderen gesundheits-
schädlichen Stoffen. Die UN und 
die EU propagieren immer noch 
die Strom- und Wärmeerzeu-
gung mit dem nachwachsenden 
Rohstoff Holz als klimaneutral. 
Ihre „zero-emission-strategy“ 
hat nur einen Haken, wie die 
EASAC schreibt: Das Kohlen-
dioxid, das die Bäume in 50 bis 
150 Jahren ihres Wachstums 
aufgenommen haben, wird jetzt 
und heute in die Atmosphäre ge-
blasen. Neugepflanzte Bäume 
brauchen bis morgen und über-
morgen ein paar Jahrzehnte, bis 
sie überhaupt erkleckliche CO

2
-

Mengen wieder binden. Also in 
der Klimabilanz mehr Schaden 
als Nutzen. Diese Teller-versus-
Tank-Debatte wurde in Deutsch-
land bereits im Zusammenhang 
mit Biogasanlagen und Rapsan-
bau und Palmölimporten disku-
tiert, global folgt nun die Teller-
versus-Kraftwerk-Debatte. Der 
Wissenschaftliche Beirat der 

Bundesregierung Globale Um-
weltveränderungen, (WBGU) 
erkennt in seinem im November 
2020 in der Entwurfsfassung er-
schienenen Hauptgutachten, 
dass „diese Biomassenutzung“ 
in Konkurrenz steht „zur Er-
nährungssicherung sowie zum 
Biodiversitätsschutz“. Er fordert 
stattdessen „die Priorisierung 
von Ressourcen erhaltenden, 
langfristig Kohlenstoff spei-
chernden stofflichen Anwen-
dungen“. Auch seien vorrangig 
andere Strategien nötig, vor 
allem die Senkung der Nachfra-
ge nach Energie durch Steige-
rung von Energieeffizienz und 
„Änderung des Mobilitätsver-
haltens“. Als „Mehrgewinnstra-
tegie“ bezeichnet der WBGU 
„nachhaltiges Bauen mit Holz“, 
das über Biomassenutzungs-
kaskaden am Ende auch noch 
Energie liefern kann. 
Quelle: BundesBürgerInitiative 
Waldschutz

Märchen von Klimaneutralität
Verbrennung von Holz zur Energiegewinnung

Allen unseren Mandanten wünschen wir

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

verbunden mit dem Dank für das erwiesene Vertrauen.

Nichts kann den Menschen mehr stärken als das Vertrauen,
das man ihm entgegenbringt. Paul Claudel

Döring-Heinickel GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Fliederweg 4 – 65527 Niedernhausen
Mail: info@doering-heinickel.de

 Tel: +49-6127-9785-0
 Fax: +49-6127-9785-99

Platter Straße 80
65232 Taunusstein-Wehen

Telefon: 06128-81 49E-Mail: herdling@t-online.de
Erfahrung. Ideen. Anspruch.www.herdling-bedachungen.de

Ein sicheres Dach, für Sie und      den Weihnachtsmann!
    den Weihnachtsmann!

Frohes Fest & Guten Rutsch!

Wir möchten uns bei allen Kunden und  

Geschäftspartner für die Treue, insbesondere  

in dieser für uns alle außergewöhnlichen Zeit,  

bedanken und wünschen ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr.

Autohaus Eren & Burggraf GmbH & Co. KG Tel.: 06126-93620

Walramstraße 33 
info@eren-burggraf.de

65510 Idstein  
www.eren-burggraf.de

Wirtschaftsprüfer, Steuerberater
Ilfelder Platz 2 · 65527 Niedernhausen · Tel. 0 61 27/9 65 60
u-jennewein@jennewein.com · www.kanzlei-jennewein.com

Wir wünschen ein frohes und 
geruhsames Weihnachtsfest 2020 
und einen guten und erfolgreichen 
Start in das neue Jahr 2021.

Besuchen Sie uns im Internet oder 
kommen Sie zu einem Beratungsgespräch vorbei.
Dipl.-Kfm. Manfred Jennewein und
Dipl. Betriebswirtin (BA) Kim Niebergall
und ihr Team

Wir freuen uns auf Sie!
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Oberjosbach

Liebe Theater-Freundinnen 
und -Freunde,
wenn die Weihnachtsengel 
durch die Lüfte sausen und 
Santa stillvergnügt die Kufen 
seines Schlittens wachst, dann 
ist Weihnachtszeit. Ja ist denn 
wirklich schon wieder Weih-
nachten? Wer hätte noch vor 
einem Jahr gedacht, welche 
Herausforderungen das Jahr 
2020 mit sich bringt. Ein kleines 
Corona Virus trifft auf uns – die 
Krone der Schöpfung – und 
bremst uns ganz schön aus. Eine 
Pandemie hat nicht nur unser 
(Theater-) Leben in kürzester 
Zeit verändert. Wenn ich an das 
bunte Treiben auf der Bühne, 
Life Musik und begeisterte Zu-
schauer denke, merke ich, das 
etwas fehlt. Ich werde dann nos-
talgisch und komme mir vor, wie 
ein Großvater, der von den „gu-
ten alten Zeiten“ erzählt. Notge-
drungen musste sich vieles ins 
Digitale verlagern. Proben und 
Sitzungen per Videokonferenz, 
Streaming und Online-Projek-
te wie unsere „Kleinkunst im 
HomeOffice“, sorgten für einen 
neuen kreativen Alltag in der 

Krise. Oberflächlich betrachtet 
sehen wir also täglich schnel-
le Veränderungen in allen Le-
bensbereichen. Bei genauer 
Betrachtung stellen wir jedoch 
fest, dass die wirklich wichtigen 
Dinge und das, was in der Tiefe 
steckt, zwar oft für das Auge ver-
borgen bleibt, aber trotzdem für 
immer spürbar und vor allem 
verlässlich ist. Wir hoffen, dass 
Sie Menschen an Ihrer Seite 
haben, mit denen Sie  gemein-
sam durch diese Zeit gehen 
können. Wir sind zuversichtlich 

und freuen uns darauf, dass wir 
im Laufe des nächsten Jahres 
wieder all das tun können, was 
in uns Leidenschaft, Liebe und 
Begeisterung hervorruft und 
vor allem freuen wir uns auf Sie, 
unser treues Publikum, dass wir 
Sie wieder als Zuschauer bei 
unseren Aufführungen begrü-
ßen dürfen.
Für das kommende Weih-
nachtsfest wünschen wir Ihnen 
und Ihren Familien alles Gute 
und vor allem „bleiben Sie ge-
sund!“

Theaterfreunde Oberjosbach

Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen  
Oberjosbacher Bürger/Innen eine friedvolle  
und harmonische Weihnachtszeit, Gesundheit  
und einen zuversichtlichen Start in  
unser Jubiläumsjahr 2021. 
Bürgerstiftung Oberjosbach
Förderverein 800 Jahre Oberjosbach
Förderverein St. Michael Oberjosbach
Freiwillige Feuerwehr Oberjosbach
Heimat- und Kulturverein Oberjosbach

Kerbegesellschaft Veilchenblau
Theaterfreunde Oberjosbach
Turngemeinde Oberjosbach

Vereinsring Oberjosbach

Bremthal

BürgerBüro und Rathäuser 
zwischen den Jahren geschlos-
sen
Die Stadtverwaltung Eppstein 
schließt zwischen den Jah-
ren. Auch das Bürgerbüro im 
Stadtbahnhof bleibt wie beide 
Rathäuser am 28., 29. und 30. 
Dezember zu. Somit sind die 
Dienststellen wegen der Weih-
nachtsfeiertage und des Neu-
jahrstages bis zum 23. Dezem-
ber und dann wieder ab dem 4. 
Januar geöffnet. 
Im Bauhof sind der Winter-
dienst und ein Notdienst für 
Wasser und Kanal eingerichtet. 
Die Stadt Eppstein weist darauf 
hin, dass das Bürgerbüro aktuell 
nur nach Terminvergabe betre-
ten werden kann und bittet, Ter-
mine unter 305-405 oder unter 
buergerbuero@eppstein.de zu 
vereinbaren.

BürgerBüro einen Tag ge-
schlossen
Das BürgerBüro bleibt am Don-
nerstag, 17.12.2020 geschlos-
sen. 
An diesem Tag nimmt das Team 
ganztägig an einer Schulungs-
maßnahme teil. Die Stadt Epp-
stein bittet um Beachtung und 
Verständnis.

Gelbe Säcke selbst abholen
In diesem Jahr ist alles anders. 
In Corona-Zeiten wird die Ju-
gendfeuerwehr nicht wie sonst 
die Weihnachtsbäume abtrans-
portieren und gleichzeitig Gelbe 
Säcke im Stadtgebiet verteilen 
können. 
Daher hat die Stadt Eppstein 
Abholstellen organisiert. Erste 
Stadträtin Sabine Bergold freut 
sich über die Zusage der Rat-
haus-Apotheke in Bremthal 

und der Goldbach-Apotheke 
in Vockenhausen, die ab sofort 
Kisten mit Gelben Säcken be-
reitstellen. 
Pro Haushalt kann man sich ma-
ximal zwei Rollen dort holen. In 
Alt-Eppstein wird eine Kiste vor 
dem Bürgerbüro stehen, zudem 
eine Kiste vor dem Rathaus I in 
Vockenhausen. 
„Das Angebot soll auch zwi-
schen den Jahren bestehen, 
wenn die Rathäuser und das 
Bürgerbüro geschlossen sind“, 
so Bergold. 
Die Weihnachtsbäume werden 
wie geplant am 9. Januar im Auf-
trag der Stadt Eppstein abgeholt. 
Da der Jugendfeuerwehr nun 
die Einnahmen wegbrechen, 
weil sie die Bäume nicht ein-
sammeln kann, ruft die Erste 
Stadträtin dazu auf, der Jugend-
feuerwehr zu spenden.

Informationen der Stadt Eppstein

Oberseelbach

Die bereits seit 2016 bestehen-
de offene Wahlliste „Bürger für 
Oberseelbach (BfO)“ hat Kan-
didatinnen und Kandidaten für 
den Ortsbeirat Oberseelbach 
aufgestellt, der im Zuge der 
hessischen Kommunalwahl am 
14.03.2021 gewählt wird. Dies-
bezüglich fand am Dienstag den 

08.12. eine von der Wahlord-
nung vorgeschriebene Präsenz-
veranstaltung im kleinen Kreise, 
natürlich unter Beachtung der 
aktuell gültigen Abstands- und 
Hygieneregeln, statt. 
Auf der Wahlliste stehen And-
reas Hornig, Cornelis Heeser, 
Frank Weimar, Gunther Andrä, 

Dr. Andreas Gamer, Antonia 
Hartmann und Manfred Meh-
nert. Die Wahlliste Bürger für 
Oberseelbach wird sich Ende 
Januar per Einwurf Post den 
Oberseelbacher Bürgerinnen 
und Bürgern eingehender vor-
stellen.
Andreas Hornig

BfO tritt wieder an

Wir wünschen allen Mitgliedern und
Freunden eine besinnliche Adventszeit,

ein gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Interessengemeinschaft für Kultur und Brauchtumpflege
Königshöfer Dorrebäcker e. V.

Frohe Weihnachten
den Mitgliedern  

und Förderen

TuS Könighofen  
1898 e. V. 

Königshofen

Auch in diesem Jahr kam der 
Nikolaus mit Geschenken für 
unsere Feuerdelphine nach Kö-
nigshofen. Trotz Schnee und 
plötzlicher Kälte wurden alle 
Geschenke rechtzeitig und mit 
einem Lächeln auf den Lippen 
ausgeliefert. Im Gepäck hatte er 
zu diesem Jahr passende, viel-
seitig einsetzbare Mund-Nasen-
bedeckungen. In diesem Zuge 
wünschen wir Euch Allen eine 
schöne und vor allem gesunde 
Vorweihnachtszeit. Eure Feuer-
wehr Königshofen.

Nikolaus-Aktion der Feuerdelphine

Aufgrund der Absage der dies-
jährigen Seniorenweihnach-
stfeier haben die Mitglieder des 
Ortsbeirats Königshofen Maria 
Fürtjes, Martin Gros, Benedikt 
Jakobi, Christian Brinker und 
Barbara Metternich den über 
70-jährigen Bürgerinnen und 
Bürgern unseres Ortsteils eine 
Aufmerksamkeit zukommen 
lassen. Ein Glas leckerer Hönig 
eines ortsansässigen Imkers 
und ein Brief mit herzlichen 
Grußworten sollen die Advents-
zeit versüßen und trotz der aktu-
ellen Situation einen angeneh-
men Jahresausklang einläuten.
Martin Gros
Ortsvorsteher Königshofen

Zum Baumschmücken

Ein Teil des Ortsbeirates

Die Feuerdelphine mit ihrem neuen Mund-Nasen-Schutz

Naurod

Am Samstag, den 5. Dezember 
hätte normalerweise der tradi-
tionelle Nikolausmarkt in Nau-
rod stattgefunden. Doch dort, 
wo sich sonst viele Menschen 
tummeln, Glühwein trinken 
und Bratwurst essen, herrsch-
te dieses Jahr gähnende Leere. 
Das wollten die evangelische 
Kirchengemeinde und das Blä-
sersyndikat Naurod so nicht 
stehen lassen. Um ein bisschen 
Adventsstimmung in den Ort zu 
bringen, fand an diesem Sams-
tag, wie übrigens an allen Ad-
ventssamstagen, in der Kirche 
eine Adventsstation für Kinder 
statt. In der Zeit von 17 bis 18 
Uhr gibt es dort für Kinder et-
was zu sehen und auch eine 
Kleinigkeit zum Mitnehmen. 
Und damit das Ganze noch ein 
bisschen weihnachtlicher wird, 
spielt das Bläsersyndikat gleich-
zeitig Weihnachtslieder vor der 
Kirche – zur Freude aller und 
vor allem der Kinder, die be-
geistert stehen bleiben, still 

lauschen oder die bekannten 
Lieder mitsingen. Auch für die 
kommenden Adventssamstage 
ist jedermann von 17 bis 18 Uhr 

herzlich eingeladen, zur Nauro-
der Kirche zu kommen und ein 
bisschen Weihnachtsstimmung 
zu genießen.

Advent in Naurod

Das Bläsersyndikat Naurod in Aktion
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Anzeigen

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 
www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

ReineR UmlaUf

KUnstschmiede

& metallbaU
	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Niederseelbach

Jetzt strahlt er wieder, der 
Weihnachtsbaum vor dem al-
ten Niederseelbacher Rathaus. 
Wie jedes Jahr hat der Eltern-
verein Niederseelbach e. V. das 
Schmücken des Weihnachts-
baumes übernommen. 
Da die gemeinsame Bastel-Ak-
tion der Kinder diesmal leider 
ausfallen musste, holten sich 
die Familien das vom Verein 
gestellte Material und verlegten 
ihre Kreativität einfach in ihr ge-
mütliches Wohnzimmer. 
Unter Berücksichtigung der ak-
tuellen Abstands- und Hygiene-
regeln kamen die stolzen Kinder 
zusammen mit Ihren Eltern um 
Ihre selbstgebastelten Sterne an 
den Baum zu hängen. 
So ist er auch in diesem Jahr 
wieder schön anzuschauen, 
der Baum in der alten Dorf-
mitte Niederseelbachs. Der El-
ternverein Niederseelbach e. V. 
bedankt sich bei den fleißigen 
Helfern, dem Spender des wun-
derschönen Tannenbaums und 
wünscht allen Niedernhause-
nern eine schöne Vorweih-
nachtszeit.

Niederseelbacher 
 Weihnachtsbaum leuchtet

Engenhahn

Die Hünfeldener Ärztin Dr. Ma-
nuela Braetsch bietet am 23.12. 
Covid-19-Antigen-Schnelltest 
im Wildpark Engenhahn an. In 
der Zeit von 12.00–18.00  Uhr 
kann man sich im Meisenweg 6 
testen lassen und bekommt in-
nerhalb von 15 Minuten sein 
Ergebnis. „Wir haben in der 
Familie diskutiert, ob wir Weih-
nachten die Großeltern besu-
chen können, oder ob das zu ris-
kant ist. Wir waren uns schnell 
einig, dass wir uns vorher tes-
ten, um die Eltern zu schützen. 
Daraus ist die Idee entstanden, 
unseren Nachbarn die Möglich-

keit zu geben, ein sicheres Weih-
nachtsfest zu feiern.“ Für den 
Test muss das Auto nicht ver-
lassen werden. Der Abstrich er-
folgt durch die Nase oder Mund 
und bietet ein 98,5  % sicheres 
Ergebnis. „Ich weiß nicht, wie 
hoch das Interesse sein wird, 
aber um Wartezeiten zu mini-
mieren, bitte ich um telefoni-
sche Anmeldung unter folgen-
der Nummer: 01520-2749885.“ 
Nach dem Abstrich kann man 
direkt wieder nach Hause fahren 
und bekommt sein Testergebnis 
per SMS. Die Kosten für den Test 
betragen 50 Euro.

Sicheres Weihnachtsfest mit 
Covid-19-Antigen-Schnelltest

Dr. Manuela Braetsch

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Für den Ernstfall gerüstet
Brandschutzübung und Brand-
schutzerklärungen in der Kin-
dertagesstätte Niederseelbach
Was machen wir, wenn es in der 
Kita brennt? Damit im Ernstfall 
jeder die Abläufe kennt, haben 
die Erzieherinnen der Kinder-
tagesstätte Niederseelbach mit 
den Kindern Anfang Dezember 
eine Brandschutzübung ge-
plant, vorbesprochen und das 
richtige Verhalten geübt. 
„Als der Hausalarm am Übungs-
tag um 10:30 Uhr ausgelöst 
wurde, reagierten die Kleinen 
und das gesamte Kita-Team 
schnell und besonnen“, so Jutta 
Blum, Leiterin der Einrichtung. 
Für die Kinder war die Brand-

schutzübung ein aufregendes 
Erlebnis, das sie auch neugierig 
gemacht hat – das spannende 
Projekt „Was macht die Feuer-
wehr“ war geboren. Am nächs-
ten Tag nahmen zwei Mitarbeite-
rinnen der Kita Niederseelbach, 
Lara Röling von der Freiwilligen 
Feuerwehr Eppstein-Bremthal 
und Samira Wendland, Mitglied 
des Löschverbandes Oberseel-
bach-Lenzhahn, ihre persön-
liche Einsatzausstattung mit in 
die Kita. Sogar der Mannschafts-
transportwagen der Feuerwehr 
Oberseelbach-Lenzhahn wur-
de den Kleinen vorgestellt, und 
gruppenweise den Kindern die 
persönliche Einsatzausstattung 

der Feuerwehr sowie das Ein-
satzfahrzeug und die darauf 
befindliche Ausrüstung erklärt. 
Gerade die Größeren hatten vie-
le Fragen: „Wozu ist die Lampe 
an deinem Helm?“ „Warum habt 
ihr diese Streifen auf der Jacke?“ – 
das interessierte die Kinder bren-
nend. Aber auch die Fragen „Was 
macht die Feuerwehr, wenn die 
Ampel rot ist?“ oder „Hattet 
ihr auch schon einen richtigen 
Alarm?“ mussten unbedingt be-
antwortet werden. Nicht nur die 
3- bis 6-Jährigen waren hellauf 
begeistert, auch die Kinder der 
Krippengruppe freuten sich da-
rüber, den Feuerwehrhaltestab 
ganz alleine halten zu dürfen. 
Zum Abschluss wurde dann 
noch das Blaulicht eingeschal-
tet, und die Kinder konnten die 
echten Einsatzjacken und Helme 
anprobieren, die allerdings noch 
nicht ganz passen wollten. „Mit 
dieser Aktion bekam die Brand-
schutzübung noch einmal eine 
ganz andere Bedeutung“ freut 
sich Jutta Blum. „Und in ein paar 
Jahren werden die Feuerwehren 
wohl ordentlich Zuwachs be-
kommen, denn zahlreiche Kin-
der beschlossen: Ich werde auch 
mal Feuerwehrmann/-frau!“ NETHCANHIEW EHORF

 TRATS NEDNUSEG NENIE DNU
 RHAJ EUEN SNI

Online-Ausgabe  
zwischen den Jahren

Kostenfreie private  Kleinanzeigen 
und Verlosung mit  mindestens 

35 Gewinnen für alle Leser/-innen
Heute kommt bereits eine An-
kündigung für das Jahresende. 
Unsere letzte Printausgabe 2020 
wird am 17. Dezember erschei-
nen. Damit unsere Leser aber 
weiter informiert werden, wird 
es am 28./29. Dezember eine 
reine Online-Ausgabe ge-
ben. Diese Online-Aus-
gabe finden Sie dann 
auf unserer Home-
page im Download-
Bereich und ist für 
alle aufrufbar. Somit 
können wir unsere 
Leserinnen und Le-
ser weiter über aktu-
elle Dinge aus unserer 
Gemeinde informieren. Mit 
über 1600 Zugriffen je Wo-
che auf unsere Homepage 
freuen wir uns, hier in die-
sem Segment weiter wachsen 
zu können. Texte, Bilder und Be-

richte für diese Ausgabe können 
Sie uns bis zum 26. Dezember 
gerne per E-Mail zusenden. 
Es lohnt sich, den Anzeiger on-
line zu lesen, denn wir haben 
einige tolle Angebote zu bieten. 

So zum Beispiel können Sie 
uns bis 24. Dezember 
Ihre Privatanzeige zu-
mailen. Diese ist bei 

bis zu maximal 30 
Worten/Zahlenblö-
cken für Sie kosten-
frei. 

Ferner werden wir in 
dieser Ausgabe über 
35 Gewinne für Sie 
(nicht nur für VIP-Le-

serinnen und -Leser) be-
reithalten. Diese werden 
dann in der ersten Aus-

gabe 2021 veröffentlicht 
und können bei der Reinigung 
Müden abgeholt werden.

Ihre Anzeige im Niedernhausener Anzeiger ab € 35
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– Brennholz ab 80 Euro –

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

Familienanzeigen

Wir vermitteln auch
Ihre Immobilie!

www.lambert-strelow.de

geb. Fay
* 19. Juni 1933           † 8. Dezember 2020

Traueranschrist: Wally Schlögl, Taubenweg 1, 65527 Nieder�hausen

Wir haben durch den Tod meiner lieben Lebensgefähr�in, unserer herzensg�ten Mu�er, Schwieger�u�er, 
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

einen wunderbaren Menschen verloren, der unser Leben immer bereicher� hat.

Die Ur�enbeisetzung findet im engsten Familienkreis sta�.

Wir sind t�aurig und zugleich dankbar f�r lange gemeinsame Jahre.

Oberjosbach, im Dezember 2020

Josefine Horne

Gerhard Horne

Es war uns in unserem Schmerz ein großer Trost zu erfahren, 
wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung unserer lieben 
Verstorbenen entgegengebracht wurde.

Für alle Zeichen der Verbundenheit bedanken wir uns auf 
diesem Wege herzlich.

Besonderer Dank gilt Herrn Kaplan Rinkart für die
tröstenden Worte, Frau Dr. MaikranzRoder sowie der
Pietät Ernst Bestattungen, Niedernhausen, für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier und den hilfreichen Beistand
in den schweren Stunden.

geb. Wagner
* 19. März 1935          † 17. November 2020

Im Namen aller Angehörigen:

In stiller Trauer:

65527 Niedernhausen-Königshofen, Waldstraße 1

Hermann Nicolay

Paula und Linda Nicolay
Esther und Sati Braden
sowie alle Angehörigen

In Frieden mit sich und seiner 
Familie ist er von uns gegangen.

* 11. Mai 1933         † 12. Dezember 2020

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Das Leben endet die Liebe bleibt bestehen.

Lieber einmal zu viel 
nachgefragt als zu wenig. 

Wir nehmen uns Zeit für 
Ihre Wünsche und Fragen.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Wir suchen ab sofort eine 
zuverlässige Bürokraft 
(m/w/d) für unser Büro in 
Bremthal auf Minijobbasis oder 
Teilzeit. Die Arbeitszeit erfolgt 
nach Abstimmung.
Bei Interesse bitte melden 
unter: post@mk-schoenes.de 
oder 06198-5769067

Kleinanzeigen – 
privat
Ich suche in Niedernhausen 
oder Niederseelbach
preiswerte Wohnung oder 
kleines Haus zur Miete für eine 
sehr nette und ordentliche 
afghanische Familie mit 
demnächst vier Kindern.
Bitte anrufen oder SMS an 
0177-2337327

Erstbezug: ruhige 98 qm,  
3-Zi-DG-Wohnung
in priv. Anlage zum 1.1.2021  
zu vermieten.
Hohe Decken, EBK,  
Dach-Terrasse, 2 PP.
Tel: 0178-378-5000.

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

 

 Dänisches Gute‐Laune‐Geschirr  
von „Greengate“ 

 Weihnachtliches und Deko 
 Karten, Kerzen und mehr 

 

Daisbachstr.12, Niedernhausen‐Niederseelbach 
www.herzenslaedchen.de und auf Facebook 

2 spaltig anpassen   Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Apfel + Wein 
 

       OBERJOSBACH  GbR 
 

Wir lieben den  
ausgewählten Geschmack   

 

Apfel- Secco- Vino- Cider,  
Perl- Schaum– und Schoppenweine  

 

www.apfelundwein.de 
 

Info@apfelundwein.de / Tel: 06127-967466 

http://www.wm-aw.de
mailto:post@mk-schoenes.de

